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sammelfreudige Kinder und junge Erwachsene helfen bei der 
Aktion mit. „Unser Helferteam von morgen“, freut sich Isa 
Weinerth. 
Immer mal wieder wird die Notwendigkeit eines Kröten-
zauns in Frage gestellt. Tot gefahrene Tiere werden nämlich 
von Füchsen, Mardern oder Krähen gefressen, so dass am 
nächsten Morgen nichts mehr von totgefahrenen Tieren zu 
sehen ist. Doch die gerettete Zahl von über 850 Kröten 
und 70 Salamandern sowie die Menge an abgelegtem Laich 
jedes Jahr am Kurparksee spricht für sich. Isa Weinerth hat 
durch die Zählungen ebenfalls festgestellt, dass mit Hilfe des 
Krötenzauns die Sterblichkeitsrate bei den Kröten, Fröschen 
und Salamandern stark abgenommen hat. Schade ist nur, 
dass der Krötenzaun nicht beim Rückweg der Tiere auf der 
anderen Seite der Straße aufgestellt werden kann, doch 
leider ist da der Platz zum Laufen und Einsammeln zu eng. 
Um den Amphibien-Bestand weiter zu sichern, wäre der 
Schutz der rückwandernden Tiere natürlich ebenso wichtig. 
Deswegen stehen immer wieder Überlegungen für eine prak-
tikable Lösung im Raum. 
INFO: Wer beim Kröten-Sammeln helfen will, bitte bei Isa Wei-
nerth melden unter Telefon 0160-97560707. Eine Bitte: Nicht 
alleine losziehen, da die Tiere gezählt werden sollen. 

Auch Feuersalamander 
wurden gesichtet. 

Seit ein paar Wo-
chen verlassen 
Kröten, Frösche 
und Molche ihre 
W i n t e rqua r t i e r e 
und machen sich 
auf zu ihren Laich-
plätzen. Meistens 
in der Abenddäm-
merung. Doch der 
Weg dahin ist nicht 
ungefährlich; insbe-
sondere an der Et-
zenroter Straße, wo 
die Tiere die Stra-

ße queren müssen. Seit drei Jahren wird von 
der Gemeinde ein Krötenzaun aufgestellt. Bisher 
wurden verschiedene Varianten ausgeliehen und 
auf ihre Eignung getestet, in diesem Jahr gab 
es dann einen eigenen, rund 750 Meter langen 
Zaun für Waldbronn. Doch mit einem neuen 
Zaun alleine ist es natürlich nicht getan. 
Seit nunmehr sieben Jahren gibt es jetzt die 
Krötensammelaktion. Auch in diesem Jahr treffen sich seit 
etwa vier Wochen fast jeden Abend einige fleißige Helfe-
rinnen und Helfer an der Etzenroter Straße, laufen diese 
entlang, stöbern und sammeln die Tiere in Eimern, um 
sie anschließend sicher und wohlbehalten über die Straße 
zu tragen und Richtung Kurparksee wieder aussetzen. Am 
meisten Tiere werden an milden und feuchten Abenden 
gefunden. Kalt mögen es die Kröten und Frösche nicht so 
gern. 
Isa Weinerth und Ute Schulz sind die Initiatoren der Kröten-
sammelaktion und seit Jahren, immer wieder unterstützt von 
wechselnden Helfern, im Rettungseinsatz. „Im Winter fallen 
Amphibien in eine Winterstarre und gehen erst im Frühjahr 
bei steigenden Temperaturen auf Partnersuche“, erklärt Isa 
Weinerth. Und dann heißt es ab Richtung Kurparksee zum 
Laichen. Bei den Kröten sind beispielsweise die Weibchen 
größer als ihre männlichen Partner und tragen diese häufig 
auf ihrem Rücken bis zum Kurparksee. Manchmal sitzen so-
gar mehrere männliche Kröten auf einem Weibchen. Beson-
ders erfreulich, dass neben Fröschen und Kröten in diesem 
Jahr auch rund 70 Salamander erfasst wurden. Denn die 
Tiere werden nicht nur gesammelt, sondern auch gezählt, so 
Weinerth. Nur so lassen sich die Schutzmaßnahmen anpas-
sen und verbessern.
Bürgermeister Franz Masino, der gemeinsam mit seiner Frau 
ebenfalls fast jeden Abend im Einsatz war, hat in diesem 
Jahr den ersten Bergmolch gefunden, „ein nettes Kerlchen“. 
Die Kinder haben sich riesig gefreut. Ja, denn auch einige 

Achtung Krötensammlung! 
Über 850 Kröten und 70 Salamander gesammelt 

Neuer Krötenzaun hat sich bewährt

Fleißige Helfer (v.l.): Ute Schulz, Michaela und Franz Masino, Carina, 
Isa Weinerth mit Helferhund Henry und Beate Götz.  

Rund 750 Meter  
Krötenzaun säumt die 
Etzenroter Straße.

Über 850 Kröten und 
Frösche sind gesammelt 
worden.

Weibliche Kröten tragen ihre 
Partner auf dem Rücken. 
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Schwerpunkt liegt weiter auf Jugendarbeit
Modernisierte Satzung einstimmig angenommen

Im Mittelpunkt der Mitglieder-
versammlung des Musikvereins 
„Lyra“ Reichenbach standen 
die Änderung der Vereinssat-
zung, Berichte und Ehrungen. 
Musikalisch umrahmt wurde 
der Abend durch das Orches-
ter des Vereins unter der Lei-
tung von Fabian Müller. 
Auf einen aktuellen Stand ge-
bracht wurde die Vereinssat-
zung. Neben Modernisierun-
gen wurden im Vereinszweck 
die „Brauchtumspflege“ mit 
eingearbeitet und die Daten-
schutzgrundverordnung ange-
fügt. Jochen Mareth stellte die 
Änderungen in der neuen Sat-
zung so transparent vor, dass 
sie einstimmig angenommen 
wurde.
Vorstand Günter Geisert setzte den Schwerpunkt auf die 
Jugendarbeit mit der neuen Bläserklasse in der Albert-
Schweitzer-Schule, für die Instrumente im Wert von 16.000 
Euro beschafft wurden. Aktuell, so Geisert, zähle der Verein 
715 Mitglieder.
Bei den Neuwahlen wurde Eduard Thimm als 2. Vorstand 
wiedergewählt. Neue Schriftführerin ist Elke Auer.

24 Mitglieder wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt: 
Waltraud Aufinger, Gertrud Becker, Roswitha Bichler, Isolde 
Endres, Elisabeth Geisert, Sa-
bine Hilgert, Waltraud Kieweg, 
Ingeburg Mess, Stefanie Roth, 
Erika Scholz, Kristina Schroth, 
Ingeborg Schroth, Brigitte 
Schwab, Hubert Becker, Tho-
mas Hilgert, Holger Jenzen, 
Andreas Kraft, Heiko Krämer, 
Hubert Kuderer, Josef Kunz, 
Thomas Merz, Sascha Müller, 
Udo Schwab, Georg Vogel.

40 Jahre gehören 
dem Musikverein an: 
Ursula Lenze, Jonny Becker, 
Franz Holzer, Manfred Hüb-
scher, Bernhard Lenze, Herbert 
Ochs, Edelbert Schuster, Helmut 
Zahnleiter. Den Ehrenbrief für 50 
Jahre erhielten Jürgen Geisert 
und Alexander Horsch. Ehren-
mitglieder wurden Josef Frank, 
Heinrich Meister, Franz Reher, 
Klaus Weber, Werner Zink. 

Ehrungen für 50, 60 und 70 Jahre und Ehrenmitglieder beim Musikverein „Lyra“ Reichen-
bach: (von links): Günter Geisert (1. Vorsitzender), Franz Becker, Richard Vogel, Franz 
„Sales“ Becker, Bertold Becker, Günter Kluge, Alexander Horsch, Jürgen Geisert, Ludwig 
Endres, Klaus Weber (Ehrenmitglied), Eduard Thimm (2. Vorsitzender).

Ehrungen für 25 und 40 Jahre beim Musikverein „Lyra“ Reichenbach: (von links): Günter 
Geisert (1. Vorsitzender), Edelbert Schuster, Roswitha Bichler, Manfred Hübscher, Helmut 
Zahnleiter, Bernhard Lenze, Elisabeth Geisert, Sascha Müller, Hubert Kuderer, Waltraud 
Kieweg, Erika Scholz, Josef Kunz, Hubert Becker, Eduard Thimm (2. Vorsitzender).

60 Jahre sind im Verein: 
Franz „Sales“ Becker, Berthold Becker, Ludwig Endres, Gün-
ter Kluge, Richard Vogel. Auf 70 Jahre bringen es Franz 
Becker und Albert Schwab.

Abschließend nannte Günter Geisert noch Termine: 
18.-20. Mai: Musikfest; 7.7.: Teilnahme am Pamina-Musikfes-
tival in Ettlingen; 12.7.: Open-Air-Konzert; 22.12. Konzert zur 
Weihnachtszeit; 30.12.: Apres-Ski-Party auf dem Monmouth-
Platz; 8.2.2020: Prunksitzung.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn-tourismus.de
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Mode und Lieblingsstücke 
Neueröffnung der Damenboutique „Impuls“ in Reichenbach

Bürgermeister Franz Masino gratuliert Beate Allion  
zur Neueröffnung ihrer Boutique. 

Die Damenboutique Impuls (ehemals Jeanshouse) in der 
Pforzheimer Straße hat Anfang März unter neuer Führung 
von Beate Allion mit vielen tollen Angeboten und nach 
zweimonatiger Umbauphase wieder eröffnet. 

Hell und freundlich, großzügig und modern präsentieren sich 
die neuen Räumlichkeiten den Kundinnen. 
Auch Bürgermeister Franz Masino gratulierte Beate Allion 
und wünscht ihr zur Neueröffnung alles Gute, viel Erfolg 
und immer ein gutes Modehändchen bei der Auswahl ihres 
umfangreichen Angebotes. 
„Wer es etwas individueller liebt und sich auch gerne typge-
recht beraten lässt, ist bei uns genau richtig“, erläutert Allion 
ihr Konzept, denn Ware von der Stange sind hier fehl am Platz. 
Mit ihrem Team bietet sie neben den „alten“ Jeanshouse-
Klassikern wie Rino & Pelle, Angels, Kenny`s und Steh-
mann, auch viele neue Top Marken wie Soulmate, Qui, Blue 
Monkey, Esqualo oder Milano an. Eben alles rund um die 
Damenmode für Freizeit und Business. Besonders erfreulich, 
dass bereits in den ersten Wochen viele jüngere Kundinnen 
den Weg in die Boutique gefunden haben. 
Beate Allion freut sich sehr auf ihre neue Aufgabe und hofft 
natürlich auf viele Stamm- und neue Kundinnen aus nah 
und fern. Gleichzeitig möchte sie sich bei Ingrid Heinrich, 
die über 40 Jahre das Jeanshouse geführt hat, für ihren 
Zuspruch und ihre Unterstützung bedanken. 
INFO: Boutique IMPULS, Pforzheimer Straße 32, 
Öffnungszeiten montags bis freitags von 9.30 bis 13 Uhr 
und 14.30 bis 18.30, samstags von 9.30 bis 14 Uhr und 
jeden ersten Samstag im Monat bis 16 Uhr. 

TSV Reichenbach zählt über 1.100 Mitglieder
Rückblick, Wahlen und Ehrungen standen bei der Mitglieder-
versammlung des TSV Reichenbach auf der Tagesordnung. 
Mit aktuell 1.115 Mitgliedern ist der TSV der derzeit größte 
Waldbronner Verein. Stärkste Abteilung ist mit 615 Aktiven 
der Fußball, gefolgt von den Turnern mit 376 und den 
Leichtathleten mit 124 Aktiven, wie Vorsitzender Alexander 
Rabsteyn ausführte. 
Bei den Neuwahlen wurden William Schmitt zum 1. stellver-
tretenden Vorsitzenden und Lars Musler zum 3. Stellvertreter 
gewählt.
Lang war die Liste der Ehrungen, die meisten der Geehrten 
sind ehemalige Aktive. Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden 
zum Ehrenmitglied ernannt: Dore Dinkelmann-Möhring, Helga 
Müller, Bärbel Schneid, Karl Bär, Alois Becker, Reinhold De-
ger, Josef Kraft, Josef Kunz, Reinhold Kunz, Franz Masino, 
Bernd Roth, Klaus Schroth, Heinz Trentl, Günter Vogel. 

Für langjährige Mitgliedschaft (in Klammer die 
Anzahl der Jahre) wurden geehrt: (von links) 
Stefan Kraft (60), Raimund Anderer und Erwin 
Brennfleck (40), Ewald Anderer (65).

40 Jahre Mitglied sind Irma Becker, Antje Hen-
ge, Raimund Anderer, Stefan Anderer, Erwin 
Brennfleck, Herbert Büch, Emil Kunz. 
60 Jahre im TSV ist Stefan Kraft und auf 65 Jahre 
bringen es Ewald Anderer und Helmut Kraft.

Zum Abschluss wies der Vorsitzende noch auf 
das Sportfest vom 30. Mai bis 2. Juni hin, in 
dessen Rahmen wieder das Kinder- und Ju-
gend-Leichtathletik-Sportfest gemeinsam mit Be-
hinderten ausgetragen wird.

Vorsitzender Alexander Rabsteyn (rechts) und 2. Vorsitzender William 
Schmitt (links) ernannten zu Ehrenmitgliedern (ab 2. v. links): Alois Be-
cker, Günter Vogel, Klaus Schroth, Bernd Roth, Karl Bär, Franz Masino, 
Josef Kraft und Reinhold Kunz.
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Rückblick, Ausblick und Ehrungen
Rückblick auf ein erfolgreiches Vereinsjahr hielt der Obst- 
und Gartenbauverein Busenbach bei seiner Mitgliederver-
sammlung. Vorsitzender Klaus Schäfer berichtete von acht 
Verwaltungssitzungen, in denen die Aktivitäten des Vereins 
wie Schnittkurse oder die beliebten „Hocketsen“ in der Kel-
ter geplant wurden. Nicht mehr bepflanzt wird vom Verein 
das Blumenbeet an der Friedhofstraße. 

Für 50 Jahre erhielten das Goldene LOGL-Bäumchen mit 
Silberkranz: (v. li.) Bezirksvorsitzender Gerd Waizenegger, 
Rudi Anderer, Lieselotte Anderer in Vertretung für ihren 
Mann Franz, August Schwab, Wilhelm Eble, Vorsitzender 
Klaus Schäfer.

Zahlreiche Mitglieder wurden für langjährige Mitgliedschaften 
durch Bezirksvorsitzenden Gerd Waizenegger geehrt. Das 
LOGL-Bäumchen in Silber für 25 Jahre erhielten Marina 
Becker, Helga Müller, Gisela Störzbach, Bernd Hunzelmann, 
Edwin Schwab, Rudolf Seebacher. Für 40 Jahre erhielten 
das LOGL-Bäumchen in Gold: Martin Kunz, Ewald Müller, 

Harry Reiser, Gottfried Schroth, Heinz Schroth. Für 50 Jahre 
Mitgliedschaft erhielten das LOGL-Bäumchen mit Silberkranz 
die Ehrenmitglieder Franz Anderer, Lothar Anderer, Rudi An-
derer, Josef Becker, Wilhelm Eble, Gustav Lauinger, Ewald 
Schottmüller, August Schwab.

Ehrung für 40 und 25 Jahre Mitgliedschaft: (v. li.) Gisela 
Störzbach, Helga Müller, Martin Kunz, Harry Reiser, Gott-
fried Schroth, Ewald Müller.

Zum Abschluss nannte Klaus Schäfer noch Termine: 
10. Mai: Vortrag über alternativen Pflanzenschutz; von Mai 
bis September monatliche Hocketsen in der Kelter; 15. Juni: 
Tagesausflug zur Bundesgartenschau nach Heilbronn; Sep-
tember - Oktober: Keltersaison; 12. und 13. Oktober: Most- 
und Schlachtfest in der Kelter; 8. Dezember: Weihnachtsfeier.

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 27.03.2019 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.
Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen  

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4.  Umgestaltung Therapiepark, Beschilderung Kurwege und 

Erlebnispfad
5.  Erweiterung KIGA Don Bosco, Änderung der Zusammen-

setzung der Gruppen, Auswirkungen auf die Planung und 
die Kosten, Bereitstellung überplanmäßiger Mittel

6.  Sachstand zu den priorisierten Zielen aus der Strategie-
klausur 2018

7.  Einführung des Neuen Kommunalen Haushaltsrechts (NKHR) 
zum 01.01.2020 – Grundsatzbeschluss zur Bildung von 
Teilhaushalten

8.  Einführung des Neuen Kommunalen Haushaltsrechts (NKHR) 
zum 01.01.2020 – Anwendung von Vereinfachungsregeln 
für die Bewertung des Vermögens

9.  Schaffen einer Bezahlmöglichkeit mit EC-Karte
 (Bürgerbüro, Standesamt, Gemeindekasse)
10.  Einführen des sogenannten Kassenbausteins 
 für das Finanzwesen der Gemeinde
11. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
12. Sonstiges

Das Bürgerbüro informiert:

Ausweisverlust 
Ist der neue Ausweis weg, verloren oder gestohlen worden, 
gilt nach Hinweisen des Bundesministeriums des Innern: 
„ Melden Sie den Verlust bitte zu Ihrem eigenen Schutz 
unverzüglich bei einer Personalausweisbehörde" und lassen 
Sie die Online-Ausweisfunktion: „unverzüglich sperren." Die 
Sperrung stelle sicher, dass jeder Missbrauchsversuch sofort 
erkannt wird. Wichtig dabei sei, dass ohne Pin niemand die 
Daten auslesen könne. 
Am einfachsten sei das Sperren über die telefonische 
Sperrhotline. Diese ist an sieben Tagen die Woche rund um 
die Uhr unter der Rufnummer 116116 erreichbar. Aus dem 
Ausland (0049) 116116 oder unter (0049)3040504050. Für den 
Anruf ist das Sperrkennwort bereit zu halten, das im Pin-Brief 
mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt persönlich 
oder telefonisch in der zuständigen Personalausweisbehörde 
im Bürgerbüro veranlasst werden. Findet sich der Ausweis 
wieder, kann die Sperrung wieder aufgehoben werden. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www. personalausweisportal.de 
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    Tino in der Albert-Schweitzer-Schule 
Kinderbuchautor aus Ettlingen entführt Schüler nach Indien 

Was wohl in der Kiste steckt? 
Hoffentlich keine Spinne!

Bevor TINO die Drittklässler 
auf eine Phantasiereise nach 
Indien einlädt, haben die Schü-
ler die Möglichkeit, den Kin-
derbuchautor mit Fragen zu 
löchern. Ben kennt bisher kei-
nes von TINOs Büchern, möch-
te aber wissen, wie er zum 
Schreiben gekommen ist. Als 
TINO erzählt, dass er zunächst 
Clown und dann Rockmusiker 
werdern wollte, müssen alle 
lachen. Während seines Zivil-
dienstes, den er anstelle der 
Bundeswehr gemacht hat, habe 
er Kindern im Kindergarten 
jede Menge selbst erfunde Ge-
schichten erzählt. „Diese habe 
ich irgendwann aufgeschrieben

Liebe Kinder
Hallo Mamas, Papas,
Omas, Opas und Lehrer!

Kinderbuchautor Tino stellt sei-
ne Werke vor.  30 Bücher hat er 
bereits geschrieben und jedes 
Jahr kommen neue hinzu. Viele 

und an einen Verlag geschickt“, so 
TINO. Er hatte Glück, denn der 
hat ein Buch daraus gemacht und 
mittlerweile kann man TINOs Bü-
cher in 12 Sprachen lesen. „Cool“ 
ertönt es in der Klasse, als die 
Kinder hören, dass er seine Bücher 
selbst illustriert, also die Bilder 
darin zeichnet. Dann zaubert TINO 
eine indische Hochzeitsjacke aus 
seinem Koffer und verwandelt 
zwei Schüler in einen Maharad-
scha und eine Maharani, bevor er 
von seinen Indienreisen erzählt. 
Einige Schüler sind geschockt, als 
sie hören, dass manche Kinder in 
dort im Steinbruch arbeiten müssen
und gerade mal 50 Cent für 12 
Stunden harte Arbeit bekommen. 
Die Tatsache, dass es im Klassen-
zimmer keine Tische gibt, stört sie 
hingegen nicht. Wusstet Ihr, dass 
Inder den Kopf schütteln, wenn sie 
„ja“ meinen? „Andere Länder, an-
dere Sitten“, erklärt TINO. Von 
dieser verrückten und zugleich 
faszinierenden Welt erzählt sein 
Buch „Der Elefant im Klassen-
zimmer“. Zum Schluss zeichnet 
Tino für jedes Kind noch ein Bild.

Kinder kennen den Raben Rudi 
aus der KiKa-Serie „Sieben-
stein“, für die Tino Geschichten 
geschrieben hat. Doch diesmal 
hat Tino keinen Raben, sondern 
eine geheimnisvolle Schatzkiste 
und abenteuerliche Geschichten 
aus Indien im Gepäck.

Gemeinde Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de

Feuerwaldi verlost drei Bücher von TINO
1) Meine beste Freundin, 2) Mein Freund, der Delfin - Die
geheimnisvolle Insel und 3) Wikingergeschichten
Schreibt uns, welches der drei TINO Bücher
Ihr gewinnen
möchtet an die
Kinderseite
Redaktion
und Ihr
nehmt an der
Verlosung teil.
Euer Feuerwaldi!

TINO präsentiert den Drittklässlern ihren „Maharadscha“ 
Mitschüler. Natürlich gibt es auch eine „Maharani“.

Kinderseite alle 14 Tage
hier auf Seite 6

Gemeinde Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de
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Saunieren im Saunahaus 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 

 

Liebe Waldbronner, 
 

ab sofort können Sie die ermäßigten Freibad-Saisonkarten 
im Service-Center der Albtherme erwerben. Bitte die Saison-
karte der vergangenen Saison oder ein Passbild für neue 
Karte mitbringen. Unser schönes Waldbronner Freibad öff-
net am Samstag, 04. Mai ,mit dem traditionellen Anbaden.  
 

Ihre Kurverwaltung. 
 

 
 
 
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570
Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243

Saunieren im SaunahausSaunieren im Saunahaus
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Ausstellung zum Weltwassertag im Rathaus 

vom 22.3. bis 28.3.2019  
 

Seit 1993 wird weltweit der 
Weltwassertag begangen. 
Dies war für unsere ehe-
malige Rektorin der 
Waldschule, Frau Inge Jörg, 
Anlass, sich dem Thema   
 

„Wasserversorgung  
früher und heute“ 

 

anzunehmen und eine Aus- 
stellung vorzubereiten.  
 

In den ehemals selbständi-
gen Gemeinden Busenbach, 
Etzenrot und Reichenbach 

war die Wasserversorgung durch Brunnen und Viehtränken abhängig von der 
Schüttung einiger Quellen, die Brunnen speisten und oft nicht ausreichten. Der 
Entschluss Busenbachs und Reichenbachs, der Wasserversorgung des Alb-Pfinz-
Plateaus beizutreten, brachte riesige Erleichterung und Freude. Später verband sich 
Etzenrot mit Spielberg und Pfaffenrot zur Wasserversorgung aus dem Holzbachtal.  
 
Wasser ist wertvoll.  
Wasser ist eine begrenzte und zunehmend knappe Ressource. 
 
Die Verfügbarkeit und Qualität von Wasser ändert sich aktuell dramatisch aufgrund des 
Bevölkerungswachstums, sich ändernden Konsumverhaltens, des Klimawandels und 
wird zur größten Herausforderung für uns Menschen. 

Wir empfehlen Ihnen sehr, sich diese interessante und informative Ausstellung 
anzuschauen, die zu den Öffnungszeiten des Rathauses besucht werden kann. Die 
Ausstellung ist auch für interessierte Schulkinder geeignet. 

Herzlich laden wir Sie ein zur Vernissage am  

Donnerstag, den 21. März 2019 um 18 Uhr 
im Foyer des Rathauses. 

 
Ich freue mich auf Ihr Kommen. 
 
Ihr Bürgermeister 
Franz Masino 
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Das Ordnungsamt bittet um mehr  
Rücksicht insbesondere auf Fußgänger:
Zu Gunsten des fließenden Verkehrs – so glaubt der 
Autofahrer – müsse auf dem Gehweg geparkt wer-
den. Dabei wird außer Acht gelassen, dass gerade die 
Schwächsten im Straßenverkehr, die Fußgänger, darauf 
angewiesen sind, diesen zu 
benutzen. Mal eben eine Kurve um das parkende Auto 
über die Fahrbahn machen, das kann schnell zu Ge-
fahrenlagen oder zum Schadensfall führen. Doch Ange-
sichts der mangelnden Optionen ist dies oft der einzige 
Weg, wenn der Weg auf dem Gehweg am Auto vorbei 
zu schmal ist. 
Parken auf dem Gehweg, das ist grundsätzlich verbo-
ten, auch wenn in der Praxis durch die besonderen 
örtlichen Verhältnisse das teilweise Mitbenutzen des 
Gehweges in gewissem Maße toleriert wird. Bußgelder 
werden jedoch in der Regel verhängt, wenn die Rest-
breite des Gehweges für ein unbehindertes Fortschrei-
ten auf dem Gehweg zu schmal ist. Zu schmal, das 
bedeutet, dass Mütter mit Kinderwagen, Rollstuhlfahrer 
oder Passanten mit Transportgütern diesen Weg nicht 
mehr gefahrlos benutzen können. Auch Sie würden 
sich ärgern an den eingeengten Stellen nicht vorbei-
zukommen und auf die Straße gehen zu müssen. Be-
denken Sie dies, wenn Sie das nächste Mal auf einem 
Gehweg parken. 

Verwarnung: Wird trotzdem verbotswidrig auf dem 
Gehweg geparkt, werden mindestens 20 Euro fällig; 
bei Behinderung anderer Verkehrsteilnehmer können 
sogar bis zu 35 Euro fällig werden.

 

„jetz auf gestern“ 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

       MICHAEL FITZ 
Schauspieler und bayrischer Songpoet  
 
Sonntag, 24. März 2019,  19 Uhr 
Kulturtreff Waldbronn 
 
Tickets bei:  
LiteraDur Waldbronn, 07243 / 52 63 93 
VHS Waldbronn 07243 / 690 91 u. Abendkasse 

Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mi 09.01. – 
Fr 29.03.2019

Kunst im Rathaus Bilder von Kirsten Wüst 
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn 
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Fr 22.03. -
Do 28.03.2019

Ausstellung zum Weltwassertag im Rathaus
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Fr 22.03.2019
19:30 Uhr

BUND-Jahreshauptversammlung
Veranstaltungsort: Haus Conrath, 
Weinbrennerstr. 7, Langensteinbach
Veranstalter: Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND)
Ortsverband Karlsbad/Waldbronn

Sa 23.03.2019 Generalversammlung
Veranstaltungsort: Concordia-Treff
Veranstalter: Gesangverein Concordia 1875 
Reichenbach e.V.

So 24.03.2019
18:00 Uhr

QUEEN – ein Abend mit Freddie Mercury
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: AccoMusica e.V.

So 24.03.2019
19:00 Uhr

Michael Fitz
Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
Veranstalter: Kulturring Waldbronn

Mi 27.03.2019 Sitzung des Gemeinderates
Veranstaltungsort: Bürgersaal, Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Mi 27.03.2019
14:00 Uhr

Waldbronner Erzählcafe
Veranstaltungsort: DRK Heim Anne-Frank-Schule
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Mi 27.03.2019
15:30 Uhr

Mittwochstreff
Veranstaltungsort: Wanderheim Schwarzwaldverein 
Waldbronn
Veranstalter: Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Die Straßenverkehrsbehörde informiert

Vollsperrung Stuttgarter Straße 
auf Höhe des Stadions

Die Stuttgarter Straße auf Höhe des Sta-
dions des TSV Reichenbach muss wegen 
der Verlegung von Wasserleitungen voll ge-
sperrt werden. 

Die Arbeiten beginnen am 
Montag, 25.03.19 und enden  
voraussichtlich am 30.03.19.

Die Einmündung Talstraße in Richtung Rei-
chenbach und von Reichenbach in Rich-
tung Festhalle ist von der Sperrung nicht 
betroffen. Es ist ausschließlich das Teilstück 
der Stuttgarter Straße zwischen Talstraße 
und Caritas betroffen.

Etwaige Fahrplanänderungen des inner-
örtlichen Busverkehrs entnehmen Sie den 
Fahrplänen an den Bushaltestellen.  

Wir bitten um Verständnis!
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe
Feuerwehr + Rettungsleitstelle  112
Polizei  110
Polizeirevier Ettlingen  3200-312
Polizeiposten Albtal  67779
Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1
Geben Sie hier einen Text ein.

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen, 
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag    9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Montag, 25.03.  10:00 - 12:00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch  7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  7:00 - 18:00 Uhr
Freitag  7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch  8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  8:00 - 12:00 Uhr
 13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 13:00 Uhr
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn  Donnerstag, 28.03.2019
1,1-cbm-Container  Freitag, 22.03.2019

Grüne Tonne
ganz Waldbronn Donnerstag, 04.04.2019
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Schadstoffsammlung  
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach  22.03.2019
Busenbach   26.07.2019
Etzenrot  22.03.2019
Zusatztour Ettlingen  Samstag, 23.03.2019
  14 -16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot  11.05.2019

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb  0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr.  Sa., 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Feb.-Okt.) Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
MEdIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Wieder mal ein neuer Beherbergungsbetrieb auf Kosten 
von dringend benötigtem Wohnraum
In der öffentlichen Sitzung des AUT am 13.03.19 standen 
drei Punkte auf der Tagesordnung. Den TOP 2 und 3 wurde 
einstimmig zugestimmt, jedoch zu TOP 1 gab es heftige 
Diskussionen.
Ein Investor stellte den Bauantrag zur Nutzungsänderung 
eines 2-Familien-Wohnhauses in der Kinderschulstraße zu 
einem Beherbergungsbetrieb für Monteure. Schon bei der 
Ortsbesichtigung wurden wir AUT-Mitglieder von vielen An-
wohnern und Nachbarn des besagten Grundstückes in der 
Kinderschulstraße erwartet. Auch der Investor war vor Ort.
Aus dem ehemaligen 2-Familien-Wohnhaus wurde ein Beher-
bergungsbetrieb mit 12 Betten.
Schnell war klar, dass aus baurechtlicher Sicht nichts gegen 
diese Umwandlung spricht, jedoch wurde von den Nachbarn 
auf eindrucksvolle Art und Weise dargestellt und mit Bildern 
veranschaulicht, was sich seither in ihrer Straße verändert hat: 
Wesentlich mehr Fahrzeugverkehr, auch in den Nachtstun-
den, wildes Parken, obwohl vom Investor Stellplätze an-
gelegt wurden, Mülleimer, die tagelang auf dem Gehweg 
herumstehen, kein Winterdienst, es wird im Freien gefeiert, 
getrunken, geraucht und es finden oft sehr laute Unterhal-
tungen bis spät in die Nachtstunden statt. Es gibt keine 
Kontrollen durch den Investor. Zwei Nachbarinnen teilten uns 
mit, dass sie sich nach Einbruch der Dunkelheit nicht mehr 
aus ihren Wohnungen trauen.
Und was können die Nachbarn dagegen tun? Jedes Mal 
die Polizei rufen! 
Ist das eine Lösung? Wohl kaum!
Was viele von uns AUT-lern aber überraschte, war die Tat-
sache, dass schon seit 9 Monaten Monteure dort wohnen, 
aber erst jetzt ein Bauantrag gestellt wurde. Die Verwaltung 
war von der Nachbarschaft von vornherein informiert gewe-
sen, hat aber nichts dagegen unternommen.
In der nachfolgenden Sitzung wurden diese Punkte noch-
mals besprochen. Richtig glücklich über diese Umwandlung, 
so mein Eindruck, war im AUT niemand.
Bei zwei Enthaltungen und einer Gegenstimme wurde dem 
Vorhaben „zugestimmt“.
Zur Info: Der AUT wird nur angehört, er kann nichts ent-
scheiden. Das kann nur die Verwaltung oder bei Wider-
spruch des Investors ein Gericht.
Uns Abweichler war aber wichtig, ein Signal an potenzielle 
Investoren und an die Bevölkerung zu geben, dass wir das 
einfach nicht wollen. Wir hoffen, dass es auch so in der 
Öffentlichkeit wahrgenommen wird.
Text: Udo Mackert, CDU-Gemeinderat und AUT-Mitglied

Wir tun was.

SPD / Bürgerliste 
Waldbronn

Fraktion vor Ort: Besuch im Eistreff
Zum Eislauf-Saisonende waren alle unsere Fraktionsmitglie-
der zusammen im Eistreff und wohnten dem eindrucksvollen 
Freestyle-Contest bei, der nun schon das zweite Mal in 
Waldbronn ausgetragen wurde. Während die große Halle 
dem Publikumslauf offen stand, führten in der kleinen Hal-
le die Teilnehmer des Freestyle-Contests einzeln oder in 
Gruppen ihre eindrucksvollen und zum Teil akrobatischen 
Choreographien vor.

Gemeinde Waldbronn
Landkreis Karlsruhe

Stellenausschreibung

Für die Kernzeitbetreuung an der Waldschule Et-
zenrot suchen wir für die flexible Nachmittagsbe-
treuung in Teilzeit mit ca. 15 Wochenstunden zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Betreuungskraft (w/m/d) 

Wir erwarten Erfahrung sowie Freude im Umgang 
mit Kindern. 

Die Stelle ist zunächst befristet. Die Bezahlung 
erfolgt nach den Vorschriften des Tarifvertrages Öf-
fentlicher Dienst (TVöD SuE) unter Anerkennung der 
bisherigen einschlägigen Beschäftigungszeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten 
Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 
30.03.2019 an die Gemeinde Waldbronn -Perso-
nalamt- Marktplatz 7, 76337 Waldbronn oder per 
Email an c.ruiz@waldbronn.de

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Neumann, 
Telefon: 07243/606901 gerne zur Verfügung. 

Das Bürgerbüro informiert:

Das Gewerbeamt informiert! 
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer un-
selbstständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim 
Gewerbeamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzei-
gen. Das gleiche gilt, wenn der Betrieb verlegt oder aufge-
geben wird. 
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, 
Erbfolge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder 
Austritts geschäftsführender Gesellschafter bei Personenge-
sellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstä-
tigkeit (z.B. Umwandlung eines Großhandels in einen Ein-
zelhandel), eine Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder 
Leistungen, die bei Betrieben der angemeldeten Art nicht 
geschäftsüblich sind (z.B. Erweiterung eines Großhandels um 
einen Einzelhandel), ist 
erneut anzuzeigen. 
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbe- 
ausübung.

Bitte denken Sie an die 
rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Bild- und Textbeiträge.

Redaktionsschluss 
beachten
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Während der Veranstaltung gab es natürlich auch immer 
wieder Gespräche über den Fortbestand des Waldbronner 
Eistreffs. Es wurde deutlich, wie wichtig die Einrichtung für 
Waldbronn und die Region ist. Insbesondere auch die Mit-
gliederzahl des Waldbronner ERC ist im vergangenen Jahr 
auf über 300 Personen angestiegen. Die „Eiszeiten“ reichen 
kaum noch aus, um für alle Mannschaften Trainingsmöglich-
keiten einzurichten.
Wie bereits mehrfach betont, setzen wir uns für den Wei-
terbetrieb ein
Nach geltender Beschlusslage ist völlig offen, was mit dem 
Eistreff nach dem Ende der Saison 2019/2020 geschehen 
soll. Die Gemeindeverwaltung mit dem Gemeinderat wird 
sich noch eingehend mit dem Thema beschäftigen müssen.
Bei der Erarbeitung der Entscheidungsgrundlagen für dieses 
Thema erwarten wir Sorgfalt und Sachlichkeit. Es braucht 
eine fundierte Gegenüberstellung verschiedener Szenarien 
und den sich daraus ergebenden Konsequenzen.
Insbesondere könnte auch eine Sommernutzung zu einer er-
heblichen Verbesserung der Kostendeckung beitragen. Eine 
Sommernutzung hat 2018 deshalb nicht stattfinden können, 
weil interessierte Betreiber nachvollziehbarer Weise nicht nur 
für eine bzw. maximal zwei Saisonzeiten investieren wollten. 
Das erste, vorangegangene Sommerkonzept (Sprungpark) 
war gut angenommen worden.
Neben den finanziellen Bewertungen sind aber auch die 
Gesichtspunkte hinsichtlich der Bedeutung des Eistreffs als 
Aushängeschild für Waldbronn und als Sport- und Freizeit-
einrichtung für Schulen, Kinder und Jugendliche aus Wald-
bronn und der ganzen Region mit zu bedenken.
Text: Hubert Kuderer, Jens Puchelt (Fraktionsvorsitzender)

Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite www.facebook.com/spdwaldbronn
oder auch unter www.aktive-buerger-Waldbronn.de

Freie Wähler Waldbronn

Schließung des Eistreffs oder wie könnte es weiter gehen?
Nur wer vollständig informiert ist, kann sich sein eigenes 
Bild von komplexen Sachverhalten machen. Dies betrifft der-
zeit das stark in der Öffentlichkeit diskutierteThema Eistreff 
nebst den Verlautbarungen gegenüber Presse, in sozialen 
Medien, in Leserbriefen und auf Web-Seiten. Da ist einer-
seits von 400.000 Euro Abschreibung die Rede (Bürgermeis-
ter lt. BNN), dann wiederum in der gleichen Ausgabe der 
BNN ab 2020 nur noch von
210.000 Euro. Und während der Kämmerer von einem zah-
lungswirksamen Defizit von 100.000 Eur ausgeht, wird von 
der Fraktion SPD/Bürgerliste der Zuschuss 2018 mit 12.500 
Euro (wo kommen die Zahlen her ??) dargestellt. Dann wie-
der geht diese Fraktion davon aus, dass 2017 kein defini-
tiver Schließungsbeschluss erfolgte, während Bürgermeister 
Masino in den BNN äußerte, dass aufgrund des Ratsbe-
schlusses man bei der Sponsoren- und Investorensuche 
als Gemeinde im letzten Jahr die Füße relativ still gehalten 
habe. Sprich: Bürgermeister Masino ging von der Schließung 
aus, die SPD/Bürgerliste offensichtlich nicht. Hier muss Klar-
heit geschaffen werden!
Die Freien Wähler sind deshalb der Meinung, dass
-  die Waldbronner Bürgerinnen und Bürger vollumfänglich 
über die Fakten zum Eistreff informiert werden müssen;

- die Kurverwaltungsgesellschaft transparent informiert;
-  die Verwaltung und Kurverwaltung u.U. Modelle erarbeitet, 
die  einen Weiterbetrieb des Eistreff ermöglichen.

Die Freien Wähler werden jeglichen Weiterbetrieb, der sich 
mit den kurz-/mittel- und langfristigen Gemeindefinanzen 
"verträgt", fördern. Dies setzt jedoch voraus, dass sowohl 
die Gemeindeverwaltung in persona des Bürgermeisters 
Masino als auch die Kurverwaltungsgesellschaft in perso-
na des Geschäftsführers Masino "die Füße nicht mehr still 
hält".

Die Freien Wähler fordern deshalb, dass Gemeindeverwaltung 
sämtliche "Modelle Eistreff" transparent und mit allen Konse-
quenzen - auch bezogen auf das NKHR (Neues Kommunales 
Haushaltsrecht und Rechnungswesen) - kurzfristig darstellt.
Hierbei müssen u.a. folgende Modelle berücksichtigt 
werden:
-  Weiterbetrieb, ( z.B. durch Trägerverein) und mit Sponsoren 
unter Optimierung der Erlöse und Kosten

-  Verkauf der Fläche mit Gebäude und lease back (Anmie-
tung) für z.B. 5 oder 10 Jahre

-  Gutachten über den techn. Zustand des Gebäudes und 
der verbauten Technik

- Andere Nutzung, z.B. als Kletterhalle,
-  Verifizierung des Verkehrswerts von 2 Mio. Euro (10.000 qm 
zu 200 Euro laut Vorlage GR-Sitzung vom 25.10.2017)

-  Abriss des Gebäudes und Verkauf der Fläche.
Text: Kurt Bechtel Fraktionsvorsitzender / 
Jürgen Volpp Freie Wähler GR - Kandidat
Besuchen Sie unsere Internetseite unter: 
www.fwv-waldbronn.de. 
Weitere interessante Stellungnahmen finden Sie auf der 
Internetseite unseres Mitgliedes Jürgen Volpp unter: 
www.zukunft-waldbronn.de

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte sind 
dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Landrat-
samtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
•	„Sicherheit im Netz“.  
Smartphone und Internetsicherheit am 4.4.

•	Wanderausstellung zum 100-jährigen Jubiläum der 
Jugendeinrichtung Schloss Stutensee eröffnet.  
Innovative Jugendhilfearbeit in Bildern festgehalten.

•	Gärtnern mit Kindern 9.4. Neues Seminar der Kreis-
obstbauberatung für Multiplikatoren.

•	Gelungener Abschluss der Veranstaltungsreihe zu  
100 Jahre Frauenwahlrecht mit der Filmaufführung 
‚Sternstunde ihres Lebens‘ im Ettlinger Kino Kulisse.

•	Landschaftserhaltungsverband: Einblick in die Fach-
wartausbildung im Landkreis Karlsruhe.

•	‚Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Patienten-
verfügung‘  Vortrag im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he „Perspektiven des Älterwerdens“ beim Pflegestütz-
punkt Ettlingen am 4.4.

•	-‘Wenn das Amt die Pflege zahlt...‘.  
Vortrag im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Perspektiven 
des Älterwerdens“ beim Pflegestützpunkt Bruchsal 
am 3.4.

•	HAUTNAH - Alles über die richtige Pflege. Vortrag 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Perspektiven des 
Älterwerdens“ beim Pflegestützpunkt Bretten am 9.4.

Wirtschaftsministerium lädt  
zum „Digitalgipfel 2019 – Wirtschaft 4.0 BW“ 
am 11. April in Stuttgart ein

Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut: „Der Digitalgipfel 
ist eine hervorragende Plattform, sich zu informieren und 
auszutauschen. ‚KI made in Baden-Württemberg‘ wird 
künftig ein Markenzeichen unser Wirtschaft sein“
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Nach dem Erfolg und dem großen Interesse im vergange-
nen Jahr lädt das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau am 11. April 2019 zum zweiten „Digitalgipfel 
– Wirtschaft 4.0 BW“ nach Stuttgart in die Carl-Benz-Arena 
ein.
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut kündigte 
die Veranstaltung heute (14. März) an und betonte die Rele-
vanz des Themas. „Die Digitalisierung ist eine große Heraus-
forderung. Aber sie bietet, insbesondere auch für kleine und 
mittlere Unternehmen, enorme Chancen. Wir wollen unsere 
Unternehmen branchenübergreifend und in der Fläche des 
Landes dabei unterstützen, diese Chancen zu nutzen und 
auch die bestehenden Herausforderungen zu bewältigen“, 
sagte Hoffmeister-Kraut. 
„Mein erklärtes Anliegen ist, dass Baden-Württemberg auch 
im digitalisierten Zeitalter die führende Innovations- und Wirt-
schaftsregion Europas bleibt. Der ‚Digitalgipfel 2019 – Wirt-
schaft 4.0 BW‘ bietet gerade für KMU eine hervorragende 
Plattform, sich über praktische Anwendungsbeispiele, Trends 
und Unterstützungsmöglichkeiten zu informieren und auszu-
tauschen. Wir wollen auch zeigen, dass Künstliche Intelligenz 
schon ein Thema für heute und nicht erst für morgen ist. 
Damit senden wir auch ein klares Signal, dass ‚KI made 
in Baden-Württemberg‘ künftig ein Markenzeichen unserer 
Wirtschaft sein wird“, betonte die Ministerin.

„Ich freue mich ganz besonders, dass es uns gelungen ist, 
mit Prof. Dr. Cédric Villani, Abgeordneter der französischen 
Nationalversammlung, Träger der Fields-Medaille, einen eu-
ropaweit anerkannten KI-Experte als Keynote-Speaker zu 
gewinnen“, so die Wirtschaftsministerien. 

Zudem wird KI-Pionier Prof. Dr. Jürgen Schmidhuber Einbli-
cke in die eindrucksvollen Möglichkeiten der Künstlichen In-
telligenz geben. Welche konkreten Anwendungsmöglichkeiten 
Künstliche Intelligenz bereits heute bietet, werden Antje Le-
minsky, Vorstandsvorsitzende der Grenke AG, und Hala Zei-
ne, President Digital Supply Chain von SAP, erläutern. Dr.-
Ing. Mathias Kammüller, Chief Digital Officer von TRUMPF, 
wird über die digitale Transformation seines Unternehmens 
zwischen Tradition und Disruption berichten. Am Nachmittag 
werden Workshops und Panels angeboten, um Themen zu 
vertiefen, Digitalisierung erlebbar zu machen oder selbst 
aktiv zu werden.

Informationen zum Kongressprogramm finden Sie unter: 
https://www.wirtschaft-digital-bw.de/fileadmin/medi/Agenda_
Digitagipfel_2019_fi-nal.pdf
Anmeldung zur kostenfreien und für alle Interessierten offe-
nen Veranstaltung unter: https://digitalgipfel-bw.de 

Die landesweite Digitalisierungsstrategie
Die Digitalisierung ist ein zentraler Arbeitsschwerpunkt der 
Landesregierung: Rund eine Milliarde Euro werden in dieser 
Legislaturperiode in die Digitalisierung investiert, rund die 
Hälfte davon in den Ausbau der digitalen Infrastruktur. Alle 
Vorhaben werden unter dem Dach des Digitalisierungsminis-
teriums koordiniert und gebündelt. Mit „digital@bw“ wurde 
im Sommer 2017 die erste landesweite und ressortübergrei-
fende Digitalisierungsstrategie vorgestellt. Dazu werden rund 
70 ganz konkrete Projekte mit einem Volumen von 265 Milli-
onen Euro umgesetzt, um Baden-Württemberg als Leitregion 
des digitalen Wandels in Europa zu verankern.

Schwerpunkte von „digital@bw“ sind die Bereiche Intelligente 
Mobilität der Zukunft, digitale Start-ups, Wirtschaft 4.0, Bil-
dung und Weiterbildung in Zeiten der Digitalisierung, digitale 
Gesundheitsanwendungen sowie digitale Zukunftskommunen 
und Verwaltung 4.0. Dazu kommen die Querschnittsbereiche 
Forschung, Entwicklung und Innovation, Nachhaltigkeit und 
Energiewende, Datensicherheit, Datenschutz und Ver-
braucherschutz.

Weitere Informationen finden Sie unter www.digital-bw.de

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Jahreshauptversammlung
Nach § 15 Abs. 3 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde 
Waldbronn berufen wir die Hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Waldbronn ein.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 5. April 2019 
um 19:30 Uhr im Kurhaus Waldbronn, Etzenroter Straße 2, 
statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
3.  Totenehrung
4.  Berichte
   4.1 Feuerwehrkommandant
   4.2 Schriftführer
   4.3 Jugendfeuerwehrwart
   4.4 Kassenbericht
   4.5 Kassenprüfer
5.  Feststellung der Jahresrechnung
6.  Wahl 1. stellvertretender Feuerwehrwehrkommandant
7.  Grußworte der Gäste
8.  Ehrungen (25 und 40 Jahre)
9.  Beförderungen
10. Bekanntgaben
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, 22. 
März 2019 beim Feuerwehrkommandanten einzureichen. 
Meldungen für die Wahl zum 1. stellv. Feuerwehrkomman-
danten können ebenfalls beim Feuerwehrkommandanten ein-
gereicht werden.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Bekleidung: A1 Dienstanzug (Ausgehuniform)
Ebenfalls eingeladen sind die Damen und Herren des Ge-
meinderates.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Jochen Ziegler, Jonathan Ochs
Feuerwehrkommandant, 2. Stellvertreter

Abteilung Busenbach

Jahreshauptversammlung
Nach § 15 Abs. 3 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde 
Waldbronn berufe ich die Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Waldbronn Abteilung Busenbach ein.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 22. März 2019 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Busenbach, Am Turnplatz, 
statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte
   4.1. Abteilungskommandant
   4.2. Schriftführer
   4.3. Jugendleiter
   4.4. Kassenbericht
   4.5. Kassenprüfer
5. Feststellung der Jahresrechnung
6.  Wahlen
   6.1. Abteilungskommandant
   6.2. Stellvertretender Abteilungskommandant
   6.3. Beisitzer Abteilungsausschuss
   6.4. Beisitzer Gesamtfeuerwehrausschuss
7. Grußworte der Gäste
8. Ehrungen und Beförderungen
9. Bekanntgaben durch die Abteilungsführung
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Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, 15. 
März 2019, beim Abteilungskommandanten einzureichen. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Ebenfalls eingeladen sind die Damen und Herren des Ge-
meinderates.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Tobias Härtenstein
Abteilungskommandant

Abteilung Etzenrot
Die Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 23.03.2019, 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus statt.

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Etzenrot
am 23.03.2019

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
 - Abteilungskommandant
 - Schriftführerin
 - Kassenverwalter
 - Kassenprüfer 
 - Jugendwart
4. Feststellung der Jahresrechnung
5. Übernahmen in die Einsatzabteilung / Ehrungen
6. Grußworte
7.    Verschiedenes
Änderungen zur Tagesordnung bitte bis zum 08.03.2019 
beim Abteilungskommandant einreichen.

Wir gratulieren zum Geburtstag

22.03. Özcü Mehmet 75 Jahre 
24.03. Vogel Hildegard 70 Jahre 
24.03. Krüger-Rott Karin 70 Jahre 
28.03. Vogel Heinz 80 Jahre 
28.03. Quellhorst Ursula 70 Jahre 
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Soziale Einrichtungen

Sozialstation Albtal -  
Änderung der Leitungsfunktion zum 01.04.2019
Zum 01.04.2019 übernimmt Frau Ursula Scheib die Leitung 
der Sozialstation Albtal, sie folgt Frau Traudl Anderer, die 
sich in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Der Caritasverband Ettlingen bedankt sich bei Frau Anderer 
für ihr Engagement und ihre langjährige Treue; Frau Scheib 
wünscht er viel Erfolg für die neue Aufgabe.

Ursula Scheib (Leitung Sozialstation), Marcus Günsche (Vor-
stand) und Traudl Anderer (ehemalige Leitung Sozialstation).

Unser Programm für das 1. Semester 2019 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei allen 
Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Waldbronn und 
Karlsbad. Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter 
unserer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufru-
fen und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-
Reichenbach, Tel.: 07243-69091 u. -92, Fax: 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 bis 12.00 Uhr,
außerdem       donnerstags   von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, 
Kto-Nr. 201928,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.

022 - Italienisch kompakt (A1) Erster Einstieg für Anfänger 
/ Anna-Monika Heßler
Samstag, 06.04.2019, 09.30 - 14.00 Uhr, 35,00 €, Kulturtreff, 
Stuttgarter Str. 25a

033 - Grundlagen Digitalfotografie / Volker Moser
Samstag, ab 30.03.2019, 09.00 - 12.00 Uhr, 2-mal, 52,00 €, 
Albert-Schweitzer-Schule

049 - Ist Glück eine Glückssache? / Florentina Ionescu
Samstag, 23.03.2019, 14.15 - 18.00 Uhr, 32,00 €, Kulturtreff, 
Stuttgarter Str. 25 a

050 - Fit im Köpfchen für jeden Tag Gedächtnis-Training 
am Vormittag / Ulrike-Ebba Gräfin von Sparr
Dienstag, ab 02.04.2019, 09.30 - 11.00 Uhr, 3-mal, 42,00 €, 
Stuttgarter Str. 27

059 – Wirbelsäulengymnastik / Maria Leue
Dienstag, ab 02.04.2019, 09.00 - 10.00 Uhr, 10-mal, 52,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25 a

094 - Zumba-Gold®Das Tanz- Fitnessprogramm  
für die Junggebliebenen/ Alexandra Eberhardt
Montag, ab 01.04.2019, 16.30 - 17.30 Uhr, 8-mal, 38,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a

096 - Zumba-Fitness® / Alexandra Eberhardt
Montag, ab 01.04.2019, 17.45 - 18.45 Uhr, 8-mal, 38,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a

098 - STRONG by Zumba™ / Alexandra Eberhardt
Mittwoch, ab 03.04.2019, 18.15 - 19.15 Uhr, 8-mal, 38,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a

161 – Workshop Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag, 22.03., 18.00 - 21.30 Uhr und Samstag, 23.03.2019, 
09.00-13.30 Uhr, 40,00 €, Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a

173 - Biblische Erzählfiguren nach Doris Egli / Karin Williams
Freitag, 05.04.2019, 15.00 - 21.00 Uhr Samstag, 06.04.2019, 
09.00 - 19.00 Uhr, € 55,00 (+ Figurenmaterial € 38,00 
pro Figur inkl. 1x Kleidung und 1 paar Schuhe/Figur im Kurs 
zu bezahlen), Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a

183 - Tastaturschreiben in nur 5 Terminen - Mit 10 Fingern 
schneller am PC! Für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren / 
Roswitha Bader
Donnerstag, ab 04.04.19, 17.00 - 18.30 Uhr, 5-mal, 69,00 €, 
Albert-Schweitzer-Schule



15Nummer 12
Donnerstag, 21. März 2019  AMTSBLATT

206 - Häschen und Hühnchen nähen für Ostern für Kinder 
und Jugendliche von 7 bis 12 Jahren ohne Vorkenntnisse / 
Ulrike Stürzel
Donnerstag, 28.03.2019, 14.30 - 17.30 Uhr, 18,00 €
(+ Materialkosten sind im Kurs zu bezahlen), Kulturtreff, 
Stuttgarter Str. 25a

Terminverschiebungen:

062 - Beckenbodengymnastik für Frauen Anfänger und 
fortgeschrittene Anfänger / Franka Gauger-Stöhr
Donnerstag, ab 02.05.19, 19.00 - 20.00 Uhr, 8-mal, 42,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a

209 – Solarhubschrauber für Kinder ab 5 Jahren / 
Andrea Kugler
Montag, 08.04.2019, 15.00-18.00 Uhr, € 42,00 (inkl. 20,00 € 
für Material), Stuttgarter Str. 27 
147 - Kochkurs nur auf Spanisch Desayuno a la colombia-
na - Ein Brunch mit köstlichen Spezialitäten aus Kolumbien 
„Tierra de Café“ / Luz Helena Gottschlich
Samstag, 11.05.2019, 09.00 - 13.00 Uhr, € 22,00 
(+ ca. 12,00 € Lebensmittelkosten sind im Kurs zu bezahlen)
Küche, Albert-Schweitzer-Schule

„Lieben – oder lieber nicht?“ 
Ein Kabarett mit den 

„Grauen Zellen“
aus Ettlingen

Samstag, 30.03.2019, 19.30 Uhr, € 10,00

Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a, OT Reichenbach
Manch einer wird denken: Was verstehen die Alten 
schon davon? Aber wir haben das alles schon erlebt. 
Die völkische Vorstellung von Liebe, dann den gemä-
ßigten Wohlstands-Puritanismus und dann die von der 
Jugend gefeierte sexuelle Befreiung. Und jetzt erleben 
wir in der #metoo Bewegung etwas völlig Neues, das 
zwar eine befreiende Notwendigkeit hat, aber leicht in 
eine Diktatur der Befreiung führen könnte. Wenn man 
beginnt, in den Museen Bilder von Rubens abzudecken, 
dann haben die GRAUEN ZELLEN die Aufgabe zu fra-
gen: Lieben – oder lieber nicht?
Wie immer gibt es auch in diesem Programm wieder 
viel Musik und bekannte Lieder. 
Text und Idee: Fritz Pechovsky
Regie: Ines Agnes Krautwurst

Vorverkauf durch die VHS Waldbronn,
Tel.: 07243-69091

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung 
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
·  Beratung, Vermittlung und Begleitung individueller Betreu-

ungsplätze 
·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 

und - vätern  
Wir freuen uns auf Sie. 
Interesse? Bitte vereinbaren Sie einen Termin. 
Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Berufstätige an.
TagesElternVerein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Die Umsetzung des Rechtschreibrahmens  
als pädagogische Fortbildung
In einem mehrstündigen pädagogischen Workshop widmete 
sich das gesamte Lehrerkollegium kurz vor Beginn der Win-
terferien dem Thema Rechtschreibung.
Richtiges Schreiben ist - wie Lesen und Rechnen - eine 
der wichtigsten kulturellen Fähigkeiten überhaupt. Sie gilt es 
nach zuletzt unbefriedigenden Studien wieder mehr in den 
Fokus zu rücken. Vor diesem Hintergrund hatte das baden-
württembergische Kultusministerium als zusätzliche Hilfestel-
lung zu den im Deutschunterricht verwendeten Schulbüchern 
einen sogenannten "Rechtschreibrahmen" als Spiralcurricu-
lum für die Klassen 1 - 10 entwickelt, welcher seit diesem 
Schuljahr in allen Schularten verbindlich umzusetzen ist.
Gemeinsam mit dem Lehrerkollegium der Heinz-Barth-Grund-
schule Grünwettersbach wurden unter Anleitung zweier Fort-
bildnerinnen des Staatlichen Schulamtes Karlsruhe zunächst 
im Plenum die Bereiche "Regelgeleitete Schreibungen" und 
"Merkschreibungen" für Grundschüler erarbeitet. Im zweiten 
Teil der Forbildung wurde damit begonnen, in Kleingruppen 
und differenziert nach Schulstufen (Klassen 1/2 sowie 3/4) 
in verschiedenen Bereichen (z.B. Groß- und Kleinschreibung, 
Getrennt- und Zusammenschreibung, Worttrennung am Zei-
lenende, u.a.) anhand der verwendeten Deutschbücher eine 
schulinerne Lernwerkstatt mit methodischen Hinweisen zu 
deren Umsetzung anzulegen.
Beim abschießenden Feedback waren sich alle Lehrer ei-
nig, dass der vorgelegte "Rechtschreibrahmen" wertvol-
le praktische Hilfen anbietet, dass aber noch in weiteren 
pädagogischen Konferenzen am Aufbau der schulinternen 
Lernwerkstätten zu arbeiten ist, damit letztendlich die Recht-
schreibleistungen jedes Kindes wieder verbessert werden 
können. 

Herzliche Einladung
Freitag, 05. April 2019 ab 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach
Osterbasar mit Kaffee und Kuchen

Wir laden alle derzeitigen und ehemaligen Schüle-
rinnen und Schüler, ihre Familien, Nachbarn, Freun-
de und Gäste sehr herzlich ein, unseren diesjähri-
gen Osterbazar zu besuchen. 
Sie finden verschiedene liebevoll gestaltete Oster-
dekorationen, die unsere Schülerinnen und Schüler 
unter dem Motto „Kinder für Kinder“ während der 
Projekttage hergestellt haben. Beginn ist um 15:00 
Uhr, nach einer kurzen musikalischen Begrüßung 
darf kräftig eingekauft werden. Für Ihr leibliches 
Wohl sorgt unser Elternbeirat und lädt bei Kaffee 
und Kuchen zum Verweilen ein. 
Den Verkaufserlös spenden wir zur Hälfte dem 
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V., der Rest 
kommt den Klassen zu gute.
Wir freuen uns sehr auf Ihr und euer Kommen!
Eva Heimlich, Rektorin – für die Schulgemeinschaft
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Realschule Karlsbad

SMV Faschingsparty 2019
Am Freitag, den 28.02.2019 fand unsere alljährliche Faschings-
party statt.
Die Klassen 5 – 7 hatten sich ein Motto ausgedacht und 
waren dabei sehr kreativ.
Auch tolle Kostüme waren darunter. Die Besten und Krea-
tivsten erhielten kleine Preise.
Für Stimmung sorgte unsere super engagierten SMV Schü-
ler und Schülerinnen. Besonders zu erwähnen sind Sarah 
Schelling und Robert Rapp als Moderatoren am Mikrophon 
und unsere zahlreichen DJ´s an der Musikanlage. 
Bella Redzep unsere Schülersprecherin und Finn Fischbach 
unser Schülersprecher, organisierten die gesamte Veranstal-
tung und sorgten für den Verkauf von Brezeln, Berliner und 
Getränken.
Nach zwei Stunden Tanz, Polonaise, Mohrenkopf-Wettessen, 
Limbo Battle und Kostümprämierung konnte die SMV die 
Schüler gutgelaunt in die Faschingsferien schicken.
Alles einfach super!!!!

Gymnasium Karlsbad

Information für die künftigen Fünftklässler und ihre Eltern
Am Freitag, den 22. Februar fand die Informationsveran-
staltung für die künftigen Fünftklässler und deren Eltern am 
Gymnasium Karlsbad statt. Zunächst traf man sich auf dem 
“Marktplatz“ im Foyer des Gymnasiums, wo sich die Besu-
cher zu zentralen Themen informieren konnten. Viele Fach-
schaften, Arbeitsgemeinschaften und besondere Projekte wie 
die Schülerfirmen waren präsent und stellten sich vor. Auch 
Mitglieder des Elternbeirats und des Fördervereins hatten 
Informationsstände und gaben einen Überblick über ihre 
Aktivitäten und ihren Einsatz für die Schule und die Schüler.
Schon bald ging es in die Aula des Schulzentrums wei-
ter, wo nach dem Unterstufenchor und den Vertretern der 
Schüler- und Elternschaft Schulleiter Christian Wehrle, der 
stellvertretende Schulleiter Jochen Bischoff und die Abtei-
lungsleiter der Schule das Konzept des Gymnasiums Karls-
bad und das pädagogische Wirken und Arbeiten an der 
Schule den Anwesenden vorstellten. Neben den fachlichen 
Schwerpunkten wurden dabei zum Beispiel die Kursprofile 
und die Unterstützungsangebote des Gymnasiums Karlsbad 
vorgestellt.
Die angehenden Gymnasiasten durften in der Zwischenzeit 
mit Schülerpaten und -mentoren aus den neunten Klassen 
das Schulhaus erkunden und spannende Dinge aus ganz 
unterschiedlichen fachlichen Bereichen erleben. Sie erfuhren 
etwas über Theater- und Sportaktionen an der Schule, beob-
achteten Experimente in Biologie und Physik, knobelten zu 
römischen Göttern, waren Zuschauer bei einem englischen 
Theaterstück, übten sich in Französisch und nahmen an 
einer Führung durch die Bibliothek teil. Damit erhielten die 
Kinder einen guten Einblick in die vielfältigen Möglichkeiten 
am Gymnasium Karlsbad und wie schön und abwechslungs-
reich das Schulleben sein kann.

Eltern und Schüler trafen sich zum Abschluss dieses inte-
ressanten Nachmittags wieder auf dem “Marktplatz“ und 
nutzten die Gelegenheit, miteinander und mit Lehrerinnen 
und Lehrern ins Gespräch zu kommen und sich über die 
vielfältigen Eindrücke auszutauschen. Insbesondere aber war 
dieses Zusammenkommen Ausdruck und Zeichen für das 
gelebte Miteinander von Schülern, Eltern und Lehrern am 
Gymnasium Karlsbad.

Einblicke in die Welt der Physik

Kindergarten Don Bosco

Helau, Helau, Fasching im Kindergarten Don Bosco  
mit viel Radau!
Am Rosenmontag und Faschingsdienstag wurde es bunt 
bei uns.
Mit viel Jubel, Fröhlichkeit, Musik, Spiel, Tanz, Konfetti und 
Luftballons zog die Faschingszeit im Kindergarten ein. Von 
Piraten, über Einhörner und Clowns waren tolle Kostümierun-
gen anzutreffen und alle genossen das närrische Treiben sehr.
Da wurden im Turnraum lustige Spiele angeboten, eine 
Schminkecke eingerichtet, verrückte Faschingssachen konn-
ten gebastelt werden und mit viel Freude und Heiterkeit 
wurde getanzt und gesungen.
Es waren ausgelassene und fröhliche Stunden, die von den 
großen und kleinen Narren sehr genossen wurden.
Ein ganz großes DANKESCHÖN sagen wir der Bäckerei 
Nussbaumer, für die Spende der Backwaren zu unserem 
Mittagessen.
Wir freuen uns schon alle auf das nächste Jahr, wenn es 
heißt:
Helau, Helau, Fasching im Kindergarten Don Bosco  
mit viel Radau!

Partnerschaften

50-jähriges Partnerschaftsjubiläum
Unsere Partnerschaft hat im vergangenen Jahr in Esternay den 
50. Jahrestag ihrer offiziellen Gründung gefeiert. Am 11. Mai 
diesen Jahres soll nun dieser Geburtstag auch in Waldbronn 
begangen werden. Wir erwarten aus diesem Anlass eine gro-
ße Anzahl von Freunden aus Frankreich, die am Wochenende 
vom 10. bis 12. Mai mit einem Bus anreisen werden. 
Wie immer wollen wir unsere Gäste privat in Familien beher-
bergen und sind dabei auf Ihre tätige Mithilfe angewiesen. 
Wenn Sie an diesem Wochenende einen oder mehrere unse-
rer Esternayer Freunde bei sich aufnehmen könnten, wären 
wir sehr dankbar.
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Unsere Gäste werden am Freitagabend in Etzenrot eintreffen.
Für den Samstag planen wir ein kleines Ausflugsprogramm, 
das wir mit einem gemeinsamen Mittagsimbiss verbinden 
werden. 
Der offizielle Teil des Festes wird dann von der Gemeinde am 
Samstagabend im Gesellschaftshaus ausgerichtet, wozu wir 
auch Gäste aus den anderen Waldbronner Partnergemeinden 
Saint Gervais, Monmouth, Reda und Stadtilm erwarten. 
Am Sonntagvormittag wird in der Pfarrkirche Etzenrot ein 
Gottesdienst stattfinden. Nach einem gemeinsamen Mittags-
imbiss im Pfarrzentrum Etzenrot treten unsere Gäste dann 
wieder die Heimfahrt an. 
So weit das vorläufige Programm, das wir selbstverständlich 
zu gegebener Zeit in seiner endgültigen Form noch schrift-
lich verteilen werden. 
Wir wären also sehr dankbar, wenn Sie uns bei der Un-
terbringung unserer Freunde unterstützen würden. Vielleicht 
gibt es darüber hinaus in Ihrem Bekannten- oder Freundes-
kreis jemanden, der bereit wäre, uns eine Unterkunft anzu-
bieten. Es wäre für unsere weiteren Planungen sehr hilfreich, 
wenn Sie uns Ihre etwaige Zusage entweder über Telefon 
07243/67339 (Rainer Lange) oder auch gerne per E-Mail 
unter floral@gmx.de baldmöglichst anzeigen könnten.

Kids are baking for Easter
Hello kids,
wenn ihr 11 bis 13 Jahre alt seid, etwas Englisch sprechen 
könnt und Lust am Backen habt, dann meldet euch an.
Es ist kein Aprilscherz, denn am Montag, 1. April, 15:30 
Uhr wollen wir in der Küche der Albert-Schweitzer-
Schule zwei Stunden lang kleine Köstlichkeiten vorbe-
reiten und backen und uns dabei mit der englischen 
Sprache befassen.
Lasst euch überraschen, wir freuen uns auf euch.
Unkostenbeitrag 2 Euro/Person. 
Schürzen nicht vergessen.
Anmeldung bis Donnerstag, 28. März unter 
adpurreiter@t-online.de oder Tel.: 07243/61441
Brigitte Manke und Angelika Demetrio-Purreiter

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.
„Wo die Seele atmen kann!“

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 24. März, „Nachfolge“
3. Sonntag der Passionszeit Okuli
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelch/
Saft) zum Abschluss des Konfi3-Kurses, Pfarrer Waidler

Wochenspruch: Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zu-
rück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. (Lukas 9,62)

Sonntag, 31. März, „Das Weizenkorn“ 
4. Sonntag der Passionszeit Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Dietrich

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Probe Projektchor, Dienstag, 26. März, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mittwochs, 
10.00 Uhr Kontakt: Simone Lehmann, Telefon 5143771
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Konfielternabend, Mittwoch, 27.03.2019, 18.00 Uhr
Frauentreff, Donnerstag, 28. März, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Konfi3-Gruppe, Freitag, 22. März, 15.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 23. März, 10.00 Uhr, 
„Daniel-Gang … und das Spiel mit dem Feuer“

Frauen laden ein zu Gespräch und Frühstück
am Samstag, 6. April 2019, 8.45 Uhr
Thema: „Bienen im Laufe der Jahreszeiten“, 
Referentin: Beate Linemann-Bischoff, Imkerin
Frühstück und Programm: 7,00 € 
Anmeldungen bitte bis Mittwoch, 3. April im Pfarramt 
(Telefon 61679)

Kleidersammlung für die Böhmischen Brüder  
in Dobriš/Tschechien 
Unsere Kleidersammlung unterstützt die evangelische Ge-
meinde der Böhmischen Brüder in Dobriš (südlich von Prag). 
Dafür suchen wir gute gebrauchte Damen-, Herren- und Kin-
derbekleidung. Aus Transportgründen bitte nur Kleidersäcke 
abgeben. Ihre Kleiderspende können Sie im ev. Gemeinde-
zentrum abgeben am: Montag, 1. April bis Freitag, 5. April, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie Dienstag, 2. April. von 
16.00 bis 18.00 Uhr.
Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 oder 07231/7 75 73 45
Pfarrer i.R. Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 6 79 54 
oder 0172/7 41 31 66
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökum. Gottesdienst für Menschen mit und ohne Behinderung
So, 24. März, 11.00 Uhr
Ort: Kath. Kirche Christkönig, Ka-Rüppurr
„Suche Frieden“
Miteinander Gottesdienst feiern, miteinander singen, beten 
und erleben, wie gut es ist, dass wir alle zusammengehören! 

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Polenreise Mai 2019: 
Bitte vormerken: Mittwoch, 10. April, 19.30 Uhr
Vorbereitungsabend für die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
der Polenreise im Mai 2019 im kath. Pfarrzentrum Reichen-
bach mit Prof. Dr. Jürgen Krüger, Karlsruhe
Info: Brigitte Kuhnimhof, 0171 5615040

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
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Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef‘in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef‘in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA‘in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de

Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten:
Di. u. Fr. 09-11 Uhr, Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Samstag, 23.03.: 
18.00 Langensteinbach Evensong 
„Lobe den Herrn, meine Seele!” 
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse 

Sonntag, 24.03.: 
08.45 Busenbach Hl. Messe 
10.30 Langensteinbach Kinderwortgottesdienst mit „Rucky 
Reiselustig” zur Misereor Fastenaktion im Pfr.-Benz-Haus
10.30 Reichenbach Hl. Messe mitgestaltet vom Eine-Welt-
Kreis und der Gruppe Wegzeichen, mit Verabschiedung von 
Mesnerin Monika Gmeiner, anschließend Solidaritätsessen
10.30 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum (UG) - ge-
meinsamer Beginn in der Pfarrkirche, Kinderkirchenbank
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen
19.00 Busenbach miteinander BETEN in der Kapelle Maria 
Zuflucht
Montag, 25.03.: 
08.45 Busenbach Gebetsstunde: Wir beten für Priester, 
Ordensleute und geistliche Berufungen
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet

Dienstag, 26.03.: Hl. Liudger
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
16.00 Reichenbach Hl. Messe im Seniorenhaus am Rück
18.00 Busenbach Hl. Messe 

Mittwoch, 27.03.: 
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
08.30 Etzenrot Laudes
18.30 Reichenbach Hl. Messe, 
anschl. eucharistische Anbetung 
18.30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Freitag, 29.03.: 
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16.30 Langensteinbach Kinderwortgottesdienst Erstkommu-
nion: WEG-Gottesdienst für die Erstkommunionfamilien aus 
Karlsbad
18.30 Etzenrot Hl. Messe 
18.30 Spielberg Ökumenischer Gottesdienst zum Misereor 
Hungertuch

Samstag, 30.03.: 
18.30 Etzenrot Vorabendmesse mit Predigt zum Misereor 
Hungertuch 

Sonntag, 31.03.: 
08.45 Langensteinbach Hl. Messe mit Predigt zum Misereor 
Hungertuch 
10.30 Busenbach Hl. Messe - Jugendgottesdienst - mit Pre-
digt zum Misereor Hungertuch, anschl. Kirchencafé
18.30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Besinnungsmorgen 
„Pastoral 2030 Visionen um die Zukunft unserer Diözese“
So, 24. März, 9.00 Uhr, Gartensaal der Pfarrei St. Franziskus, 
Rechts der Alb
11.00 Uhr Hl. Messe in St. Franziskus, 
Referentin: Fr. Annette Bernards 

EvenSong in Langensteinbach
Termin: Sa, 23. März, 18.00 Uhr
Ort: Kirche St. Barbara, Langensteinbach
„Lobe den Herrn, meine Seele!“ 
Fasching und Aschermittwoch sind gerade erst gewesen, 
Ostern naht - doch sind wir schon in der Fastenzeit ange-
kommen? Am Vorabend zum dritten Fastensonntag gestaltet 
der Kirchenchor Karlsbad einen EvenSong zur Entschleuni-
gung: Wir laden Sie ein, sich diese halbe Stunde vor der hl. 
Messe die Zeit zu nehmen, sich mit unserer musikalischen 
Andacht auf sich selbst und auf Gott zu besinnen. 

Angebote für Kinder und Jugendliche

Kindergottesdienst in Reichenbach
So, 24. März 10.30 Uhr Pfarrzentrum Ernst-Kneis
Kinderkirche - Beginn in der Kirche, in der Kinderkirchenbank
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Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Solidaritätsessen in Reichenbach
Termin: So, 24. März, 10.30 Uhr Hl. Messe St. Wendelin 
Reichenbach mit der Gruppe Wegzeichen
11.30 Uhr Solidaritätsessen, Pfarrzentrum Ernst Kneis 
Reichenb.

Kinder- und Frauenförderung im Flüchtlingscamp  
in  Malawi = Wissen ist Zukunft! 
Für dieses Projekt gestaltet der Eine-Welt-Kreis zusam-
men mit der Gruppe Wegzeichen den Gottesdienst, 
verbunden mit einem anschließenden Solidaritätsessen. 
Herr Raimund Hertzsch von der Herrnhuter Brüder-
gemeinde wird im Gottesdienst und auch danach im 
Pfarrzentrum darüber berichten.

Auf dem Speiseplan stehen: 
· Flädlesuppe 
·  Bobotie mit Reis  
(= afrikanischer Hackfleischauflauf mit Rosinen und 
Bananen) 

·  vegetarisches Mafé  
(= Gemüsegericht mit Reis und Erdnussbutter) 

· Heiße mit Kartoffelsalat 
· Kaffee und Kuchen 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit zum Kauf fair ge-
handelter Waren. 
Sie können nicht kommen, wollen aber unsere Aktion 
trotzdem finanziell unterstützen? 
Hier unser Spendenkonto: 
Kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad,
Eine-Welt-Kreis 
IBAN: DE41 6609 1200 0009 7022 10 
Verwendungszweck: Malawi

Firmung

Anmeldung zur Firmvorbereitung
unter www.sewk.de -> sakramente -> firmung -> anmeldung 
zur Firmvorbereitung. Die Anmeldung ist bis zum 27. März 
möglich.
Firmplus
Firmplus - Das etwas andere Treffen für Jugendliche zwi-
schen 15 und 18 Jahren im Pfarrer-Benz-Haus in Langen-
steinbach
Termin: So 24. März, 16.00 Uhr

Meditatives Tanzen

Meditatives Tanzen in der Fastenzeit
Wie sind Sie in der Fastenzeit unterwegs?
Wir können Fasten verstehen als Aufruf zu weniger Essen, 
weniger Alkohol, weniger Konsum überhaupt.
Wir können aber auch fasten, indem wir uns mehr Zeit neh-
men für Aufmerksamkeit und Achtsamkeit, für Meditation, für 
Gebet, Bewegung und Gestalten. Das alles können wir in 
das meditative Tanzen hineinlegen. 
So laden wir herzlich ein, in Tanz und Bewegung den Weg 
unseres H E R R N nach Jerusalem mit-zu-gehen.
Termin: Fr 22. März 20.00 Uhr
Ort: Pfr.-Benz-Haus, Wilferdinger Str. 26, Langensteinbach
Kontakt:
Barbara Ring-Rohr (07202/7827), 
Regina Rittershofer (07248/ 8374)

Schönstatt

miteinander BETEN
Gemeinsam beten an einem bestimmten Tag, 
zur selben Zeit, an vielen Orten, 
mit anderen oder allein, dasselbe Gebet, 
den Rosenkranz. 
Wir bitten um Frieden zwischen den Völkern, Religionen, 
in den Familien. Wir bitten um Gottes Segen, dass das 
was wegbricht, zu einem neuen Anfang wird.
Termin: So 24. März, 19.00 Uhr
Ort: Kapelle Maria Zuflucht Busenbach, 
Ende d. Hellenstraße 

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Einladung zur Mitgliederversammlung am 25.03.2019 
Liebe Mitglieder unserer Kolpingsfamilie, 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Montag, 
dem 25. März 2019, um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum Ernst 
Kneis statt. 
Hierzu laden wir alle herzlich ein.
Tagesordnungspunkte (TOP): 
TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Geistliches Wort 
TOP 3 Totengedenken 
TOP 4  Rückblick auf die Veranstaltungen des vergange-

nen Jahres 
TOP 5 Kassenbericht und Kassenprüfung 
TOP 6 Entlastung des Vorstandes 
TOP 7 Wahlen 
TOP 8 Anpassung der Satzung
TOP 9 Anträge und Verschiedenes 
TOP 10 Schließung der Versammlung mit dem Kolpinglied 
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung können bis zum 
22.03.2019 beim Leitungsteam eingereicht werden. 
Treu Kolping
Das Leitungsteam
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Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.

22.03.19 Flower-Power-KaOT
29.03.19 Song-Challenge
05.04.19 Tischtennis-Turnier
12.04.19 Twister-KaOT
19.04.19 KEIN KaOT (Karfreitag)

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Spieleabend in Busenbach am Mittwoch, 27.03. von
18.00 bis 21.00 Uhr in der Bücherei unter der Sakristei
In ungezwungener Runde können Gesellschafts- oder Kar-
tenspiele gespielt werden. Wer sich einfach nur unterhalten 
oder neue Kontakte knüpfen möchte, ist ebenfalls herzlich 
eingeladen. Über zahlreiche Besucher würden wir uns freuen.
das Spieleabendteam

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Mitgliederversammlung am 08.04.2019
Wir laden alle Mitglieder herzlich ein zur Jahresversammlung 
am 08. April 2019 um 19:00 Uhr in den DRK-Raum der Anne-
Frank-Schule.
Tagesordnung:
· Begrüßung
· Bericht der Vorsitzenden
· Kassenbericht und Kassenprüfung
· Entlastung des Vorstandes
· Vorstandswahlen
· Verschiedenes
Anträge und Vorschläge können bis zum 01.04.2019 einge-
reicht werden bei der Vorsitzenden, Tel.: 67858.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Kreuzwegandacht
Die Kreuzwegandacht in der Karwoche findet am 
15.04.2019 um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche statt.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn
Liebe Freunde und Mitarbeiter
Heute kommen die Dankesgrüße aus Peramiho/Tanzania, 
dem ehemaligen Wirkungsort von Pater Michael Steppe aus 
Reichenbach.
An Weihnachten kam Ihre Spende bei uns an und Sie können 
sich vorstellen, welche Freude wir hatten, die armen Familien 
etwas zu unterstützen, was uns ein großes Anliegen ist.
Wir richten unser Augenmerk auch auf nachhaltige Projekte 
für die Zukunft. So z.B. die Errichtung des neuen Wassertanks 
mit einem Fassungsvermögen von ca. 2 Millionen l Wasser.
Die Wasser-Reserven sollen uns helfen die lange Trockenzeit 
von Mai - November, wenn fast kein Tropfen Wasser fällt, zu 
überbrücken. Dies ist ein großer Segen für alle Menschen, vor 
allem für die vielen Patienten unseres Missionskrankenhauses 
und die Schüler(innen) unserer verschiedenen Schulen.
Bei allen Mühen und Sorgen, die mit unserer Missionsarbeit 
verbunden sind, haben wir die Freude und Genugtuung, 
dass wir viele Seminaristen und Priesteramtskandidaten ha-
ben und dass viele Menschen sich in den Gottesdiensten 
die Kraft für ihr tägliches Leben holen.
In diesen Wochen arbeiten viele Leute von früh bis in die 
späten Nachmittagsstunden auf ihren Feldern, oft nur mit 
einer einfachen Hacke unter der prallen Sonne um ihren 
Lebensunterhalt zu erarbeiten.
Mit einem herzlichen Gruß unseres afrikanischen Priors und 
unserer ganzen Klostergemeinschaft bleiben wir im Gebet 
verbunden. Ihr Afrika Missionar Fr. Lucius Marquardt OSB

Kolpingsfamilie Busenbach

Vorschau
„Waldbronner Erzählcafé“
am Mittwoch 10. April ab 14.00 Uhr
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Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Spieleabend in Etzenrot am Samstag, 23. März um 19.00 Uhr
Wer wird Monopoly-Millionär? Wem ist das Glück beim Kar-
tenspiel hold? Oder wem gelingt die Flucht vor Scotland Yard?
Alle, die Lust zum unbeschwerten Spielen haben, sind herz-
lich eingeladen ins Pfarrheim Etzenrot (unter dem Kindergar-
ten St. Bernhard). Gemeindeteam Etzenrot

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 24.03.2019  09.30 Uhr
Donnerstag, den 28.03.2019  20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 21.03. – 27.03.2019

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10

16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Türschilder brennen

18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Chaos-Spiel

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad    
Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5

16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre):
 Kupferkugeln herstellen

Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff (14-tägl.: 23.3.)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 – 18:00 Kinder Treff (Klasse 1-4): 
Nutella-Muffins

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karlsbad 
und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

ARGE Busenbacher Vereine

Die Frühjahrssitzung 
der ARGE Busenbacher Vereine 
findet am 

Dienstag, 02. April 2019, um 19.30 Uhr
im Restaurant La Cigogne

statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Festlegung restlicher Termine für 2019
4. Termine 2020
5. Termin Herbstsitzung 2019
6. Verschiedenes

Wir bitten alle Vereine mindestens einen 
stimmberechtigten Vertreter zu entsenden.

ARGE Busenbacher Vereine

Arbeitsgemeinschaften

Frühjahrssitzung 2019
Die Frühjahrssitzung der Arbeitsgemeinschaft Reichenbacher 
Vereine findet am Donnerstag, 21. März 2019, um 19:30 Uhr 
in der Clubhaus Gaststätte des TSV Reichenbach statt.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Termine
 3.1 Ergänzungen / Änderungen 2019
 3.2 Sommerfeste 2020
 3.3 Herbstsitzung 2019
4. Antrag „Auflösung ARGE“
5. Verschiedenes
Die Vereine werden gebeten, zu dieser Sitzung mindestens 
einen stimmberechtigten Vertreter zu entsenden.
gez. Thomas Becker
Schriftführer

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Jede Blutspende zählt
Dies liest man immer und dies sagten sich auch 125 Blut-
spender, die am letzten Montag sich im Kurhaus Waldbronn 
einfanden, um ihr Blut zu spenden. Und tatsächlich konnten 
117 Konserven Blut für die gute Sache gewonnen werden. 9 
Erstspender trauten sich zum ersten Mal: Vielen Dank dafür. 
Sie haben sicher gemerkt, dass es gar nicht schlimm ist, 
aber ein gutes Gefühl, geholfen zu haben.
Eine Blutspendeaktion ist immer aufwändig. Die Bereitschaft, 
die sich den Tag über um die Spender kümmern, die Se-
nioren der Seniorengymnastikgruppe mit ihrer Leiterin Inge 
Anker, die das Essen so liebevoll zubereitet haben, die Mit-
glieder des Vorstandes, die die Anmeldung betreuten, die 
Gemeinde, die das Kurhaus zur Verfügung stellt und viele 
andere mehr halten diesen Aufwand jedoch für gerechtferigt 
und freuen sich immer über die zahlreichen Besucher- Vielen 
Dank dafür.
Bis zum nächsten Mal
Ihr DRK Ortsverein Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining 2019 
Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Piranhas Belugas Haie
12:30 - 13:00 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen trainieren montags von 20 Uhr bis 21 Uhr im 
Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Trampolinspringen in Remchingen am 10.03.2019
Den letzten Sonntag der Faschingsferien verbrachte die DL-
RG-Jugend mit Trampolinspringen. Dazu versammelten sich 
alle Springbegeisterten in der Trampolinhalle in Remchin-
gen. Neben ganz normalen Trampolinen konnte man auch 
in Springgruben hüpfen, einen kleinen Kletterparcours be-
streiten oder in einer kleinen Trampolinarena mit Softbällen 
Brennball spielen. Leider war nach eineinhalb Stunden der 
ganze Spaß schon wieder vorbei und alle sind mit einem 
breiten Grinsen im Gesicht nach Hause gefahren.

Nächste Termine:
06.04.19 Lasertag
27.04.19 Häuschenputz
01.05.19 Radtour und Grillfest im Freibad

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Termin vormerken
Am Donnerstag, dem 11. April 2019 verantstaltet der Hos-
pizverein KMW mit Bundesrichter a.D. Herrn Klaus Kutzer 
im Bürgersaal des Rathauses in Langensteinbach eine In-
formation zum Thema
Vorsorgevollmacht und  Patientenverfügungen
Beginn: 19:00 Uhr
Alle relevanten Themen zu diesem Bereich werden erläutert, 
Fragen können gestellt werden.
Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn
Unser Hospiztelefon 07243 - 9383 200
www.hospizverein-kmw.de

VdK Waldbronn

VdK Tagesausflug am 14.8.2019
Unser Ausflug führt dieses Jahr in die Pfalz.
Abfahrt ist um 10 Uhr in Busenbach Bäckerei Nussbaumer 
und 10.05 Uhr in Reichenbach beim Kurhaus oben Pforz-
heimer-Straße.
Unser Weg führt uns zunächst zum Bethof bei Vorderwei-
denthal.
Ein Traum für Naturliebhaber. Dort nehmen wir ein gemein-
sames, rustikales Vesper ein. Deshalb morgens nicht zu viel 
Frühstücken. Natürlich gibt es da auch etwas zu trinken.
Nach diesem Genuss fahren wir nach Pirmasens zur Scho-
koladenmanufaktur WaWi, wo das nächste Highlight wartet. 
Nach einer Werksführung und einem kleinen Film besteht 
die Möglichkeit zum Probieren und Einkaufen von süßen 
Köstlichkeiten.
Weiter geht unsere Tour dann nach Hofstätten in ein uriges 
Lokal, die „Pfälzer Wald Stub’n“, wo wir unseren Abschluss 
machen.
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Musikalisch wird uns wieder Charly mit seiner Klampfe be-
gleiten und für gute Stimmung sorgen.
Rückfahrt wird gegen 19 Uhr sein.
Fahrpreis für Mitglieder 15€, für Nichtmitglieder 20€. Im 
Fahrpreis enthalten sind das Vesper im Bethof und die Füh-
rung bei WaWi.
Es sind gerade noch 2 Plätze frei. Deshalb schnell anmelden.
Gertrud Rudolf, Albert-Schweitzer-Str. 20, 76337 Waldbronn, 
Tel. 07243 571825

Messe REHAB Karlsruhe
Vom 16. – 18. Mai 2019 findet in der Messe Karlsruhe die 
REHAB statt, die Fachmesse für Rehabilitation, Therapie, 
Pflege und Inklusion.Wir bieten kostenfreie Eintrittskarten an. 
Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bis zum 
31.3.2019 bei Eugen Rudolf, Tel. 07243 571825.

Lions - Club Waldbronn
Lions - Hilfe Waldbronn e.V.

Lions Clubs International

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Veredelungskurs
Am Dienstag, den 02.04.2019, um 18 Uhr, findet unter der 
Leitung von Obstbauberaterin Ute Ellwein ein Veredelungs-
kurs statt. Dabei wird die Technik des Veredelns mit Edelrei-
sern vermittelt und die Teilnehmer können ihre selbstange-
fertigten Obstbäume gegen einen geringen Unkostenbeitrag 
mit nach Hause nehmen.
Veranstaltungsort: Unser Versuchsgarten, 76337 Waldbronn-
Etzenrot, Ende St. Bernhard-Straße neben dem Wendehammer.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Interessierte recht herz-
lich ein.

Aus dem LOGL-Gartenkalender für die 12. Kalenderwoche:

Fällen und Roden
Bäume und Sträucher in der freien Landschaft dürfen nach 
dem Naturschutzgesetz ab dem 1. März nicht mehr gerodet 
oder auf den Stock gesetzt werden. Der nächste Termin zum 
Fällen und Roden fällt erst wieder in den Oktober. Pflege-
schnitte dürfen aber nach wie vor durchgeführt werden. In 
vielen Städten und Gemeinden bestehen Baumschutzsatzun-
gen. Informieren Sie sich deshalb rechtzeitig für den Herbst 
bei dem für Sie zuständigen Umwelt- oder Grünflächenamt 
darüber, welche Gehölze geschützt sind und welche Ersatz-
pflanzungen vorgenommen werden müssen.

Obstgehölze pflanzen
Achten Sie beim Pflanzen von Obstbäumen darauf, dass 
die Veredlungsstelle etwa handbreit über der Erde liegt. 
Beerensträucher sind dagegen etwas tiefer zu setzen oder 
sogar leicht anzuhäufeln, da sie sich überwiegend aus der 
Basis verjüngen.

Rosen pflanzen
Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, um Rosen und Wildrosen (ohne 
Ballen) zu pflanzen. Gepflanzte Rosen kräftig angießen und 
in der Anwachsphase nicht austrocknen lassen.

Gemüse vorkultivieren
Gemüsearten aus dem Süden, wie Tomaten, Paprika, Auber-
ginen, Zuckermais, Gurken, Zucchini, Melonen, Bleichsellerie 
oder Okra, werden jetzt in der Wohnung bei 20 bis 24 °C 
vorkultiviert. Ausgepflanzt wird erst im Mai, wenn die letzten 
Fröste garantiert vorüber sind.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Am Freitag, 08.03.2019, begrüßte der 1. Vorsitzende Martin 
Musger 34 Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 2019. 
Nach der Totenehrung begannen die Berichte mit dem Verle-
sen des Protokolls der letztjährigen Jahreshauptversammlung 
durch Schriftführerin Sandra Pasternak. Der Kassier Hubert 
Becker legte einen ausgeglichenen und positiven Kassen-
bericht vor. Die Kassenprüfer konnten dies nur bestätigen. 
Der Zuchtwart für Geflügel, Jürgen Preiß, berichtete über ein 
erfolgreiches Zuchtjahr und die Ergebnisse von besuchten 
Schauen. Für den erkrankten Zuchtwart Kaninchen verlas 
Sandra Pasternak den Bericht. In seiner Zusammenfassung 
ging der 1. Vorsitzende, Martin Musger, auf die Reinvestition 
der Festeinahmen in die Zuchtanlage ein. Ebenso berichtete 
er von den zahlreichen Besuchern der Zuchtanlage. Nach 
der einstimmigen Entlastung der Vorstandschaft erfolgten die 
Neuwahlen: Einstimmig wiedergewählt wurden der 1. Vorsit-
zende Martin Musger, die Jugendleiterin Sandra Pasternak, 
der Zuchtwart Geflügel Jürgen Preiß sowie die Beisitzer 
Helmut Glaser und Detlef Rose.
Nach 50 Jahren in der Verwaltung, davon 40 Jahre als 
erfolgreicher Kassier, wurde Hubert Becker mit einem Ge-
schenk aus der Verwaltung verabschiedet. Zu seinem Nach-
folger wurde Marco Anderer einstimmig gewählt.
Es folgte die Ehrung der Vereinsmeister und verdienter Mit-
glieder: Für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielten Hans Bollian 
und Bernhard Durm die silberne Ehrennadel. Für 40 Jahre 
Mitgliedschaft wurden Franz Becker, Helmut Link, Berthold 
Horsch und Friedrich Becker geehrt und erhielten die gol-
dene Ehrennadel samt Urkunde. Zu Ehrenmitgliedern wurden 
Kurt Becker und Berthold Knauber ernannt.
Unter Punkt Verschiedenes nannte der 1. Vorsitzende Martin 
Musger noch die Termine des Jahres: 27./28. Huli Hähn-
chenfest in der Zuchtanlage; 7./8. September Kurparkfest 
und 2./3. November Lokalschau.
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Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Sehr geehrte Mitglieder,
Wir laden Sie herzlich zur Mitgliederversammlung 2019 ein.
Termin: Freitag, 05. April 2019
Ort: Nebenzimmer des Hotel Krone
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Tagesordnung:    
1. Begrüßung
2. Berichte der Vereinsverwaltung 
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Vorschau auf 2019
6. Verschiedenes
Anträge können bis zum Versammlungsbeginn bei der Vor-
standschaft abgegeben werden.
Über möglichst zahlreichen Besuch würden wir uns sehr 
freuen.
Der Vorstand

Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V.

Am Dienstag, den 02.04.2019 findet um 19:00 Uhr unsere 
Jahreshauptversammlung im „Grünen Baum“ in Karlsbad-
Langensteinbach, Ettlinger Str. 1 statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Festellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Neuwahl des 1. Vorsitzenden
9. Neuwahl des Kassiers
10. Neuwahl von bis zu 3 Beisitzern
11. Neuwahl von 2 Kassenprüfern
12. Anträge
13. Sonstiges
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
gez. Klaus Albiez, 1.Vorsitzender

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Jahreshauptversammlung
Über die im Jahr 2018 geleisteten Aktivitäten wird die Ver-
einsleitung des Gesangvereins CONCORDIA Reichenbach 
am Samstag, den 23.03.2019 seinen Mitgliedern in der or-
dentlichen Jahreshauptversammlung berichten. Für die um 
20.00 Uhr im CONCORDIA Treff stattfindende Versammlung 
ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Rechenschaftsberichte
 a) Kassier und Kassenprüfer
 b) Berichte der Chorgruppen
 c)  Rückblick in Wort und Bild sowie Ergänzendes durch 

den 1. Vorsitzenden  
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Ehrungen
7. Neuwahlen
8. Vorschau, Wünsche und Anregungen, Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden Harry 
Reiser, Hellenstr. 13, 76337 Waldbronn eingereicht werden. 
Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie deren Ehegatten/Part-
ner sind herzlich eingeladen.

AccoMusica e.V.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:

07.04.2019, 13:00 Uhr 
Auftritt unserer Big-Band everGREEN swing attack beim 
Bäckereifrühschoppen der Bäckerei Nussbaumer.

Merken Sie sich schon mal den 13. April 2019 vor! Da findet 
in diesem Jahr im Kurhaus Waldbronn unser Frühjahrskon-
zert statt.

Probentermine:
Jugend: Mittwoch, 18:00 Uhr
Erwachsene: Mittwoch, 19:30 Uhr
Kontakt: mvebusenbach@gmail.com

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

www.mv-lyra-reichenbach.de

Generalversammlung 16.03.2019
Auf ein ereignisreiches Jahr blickten am vergangenen Sams-
tag Schriftführer, Kassier, Musikervorstand und der Jugend-
leiter zurück. In seiner Zusammenfassung erinnerte der 1. 
Vorstand an die Aktivitäten und Highlights im vergangenen 
Vereinsjahr und dankte allen, die zum Gelingen beigetragen 
haben, vor allem dem 2. Vorstand Eduard Thimm.
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Im Punkt Wahlen wurden der 2. Vorstand, der 2. Kassier 
und als Schriftführerin Elke Auer gewählt sowie 3 Verwal-
tungsmitglieder. Breiten Raum nahm die Vorstellung der Sat-
zungsänderung ein, detailliert vorgestellt von Jochen Mareth. 
Die neue Satzung wurde von allen anwesenden Mitgliedern 
einstimmig angenommen. Mit der Vorschau auf die Termi-
ne 2019 endete die harmonische Versammlung, die vom 
Blasorchester unter der Leitung von Dirigent Fabian Müller 
musikalisch umrahmt wurde.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Vorstellung unserer musikalischen Ausbilder
Wir wollen Ihnen hier regelmäßig unsere Ausbildungsange-
bote vorstellen und Sie einladen mit uns über die verschie-
denen Möglichkeiten zu sprechen.

Gesangsunterricht bei Viviane De Farias
Ohne Zweifel gehört Viviane De Farias zu den absoluten 
Top-Sängerinnen unter den exilbrasilianischen Künstlern. Dass 
Viviane eine unglaubliche Palette von Stimmungen auskos-
ten kann, kommt nicht von ungefähr. Sie stammt von dem 
Strand, an dem die Bossa geboren wurde, aus Ipanema im 
Süden Rios und wuchs in Brasilien und in den USA (Los 
Angeles) auf. Ihre vielen Talente formte sie zwischen Rio und 
Chicago mit Schauspiel- und Gesangsunterricht gleicherma-
ßen. Während ihrer Karriere als Sopranistin trat sie mit keinem 
geringeren als Placido Domingo auf. Chanson, Musical und 
Jazz-Standards begleiteten sie parallel zum Opernfach – und 
natürlich der Kosmos der brasilianischen Musik, dem sie sich 
seit Mitte der 1990er verschrieben hat. Über ihre neue Hei-
mat Karlsruhe hinaus ist De Farias mit ihrer kraftgeladenen, 
druckvollen und zugleich so flexiblen, feinfühligen und zarten 
Vokalkunst in ganz Deutschland und einigen anderen euro-
päischen Ländern unter den Brasil-Begeisterten ein Begriff 
geworden. Auf die Bossa-Schiene lässt sich ihr Spektrum 
dabei keineswegs festlegen: Sambas, Chôros und das riesige 
Terrain der brasilianischen Popmusik bewandert sie genau so 
souverän wie Jazz und Big-Band Standards. Weitere Informa-
tionen finden Sie unter www.vivianedefarias.com
Seit einigen Jahren bietet Viviane De Farias auch Gesangs-
unterricht an. Durch den langjährigen Kontakt zu unserem 
Vorstand können wir nun auch Gesangsunterricht bei Viviane 
im Rahmen unsere musikalischen Ausbildung anbieten, und 
das zu überraschend günstigen Konditionen. Interessiert? 
Dann rufen sie einfach an unter 0177 2084717

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Das Spiel der 1. Mannschaft in Huchenfeld fiel den dortigen 
schlechten Platzverhältnissen zum Opfer und wird am Mitt-
woch, 10.04., 19 Uhr, nachgeholt.
Im Verfolgerduell bei den Freien Turnern in Forchheim konnte 
unsere 2. Mannschaft einen verdienten 2:1 – Erfolg davon-
tragen, hatte aber zugegebenermaßen auch eine nominell 
starke Mannschaft auf dem Platz stehen. Durch einen Fou-
lelfmeter gingen die Platzherren schon früh in Führung, doch 
mit der Zeit verlagerte sich das Geschehen immer mehr in 
die Forchheimer Hälfte, allerdings blieben Torchancen Man-
gelware. Dennoch gelang Marvin Rayling kurz nach dem 
Seitenwechel der Ausgleich, und unsere Elf drängte weiter-
hin auf den Führungstreffer. Dies sollte aber eine Zeitlang 
dauern, denn erst kurz vor dem Ende traf Fabio Scherer 
mit einem Schuss von der Strafraumgrenze zum verdienten 
Erfolg. Sein erstes Saisonspiel bestritt nach seiner berufsbe-
dingten Pause Daniel Kulbatzki, der sich gleich gut einfügte 
und zu den stärksten Spielern auf dem Platz gehörte.

Am nächsten Sonntag kommt es zu einem Doppelspieltag 
in Reichenbach, denn zunächst spielt um 13 Uhr die 2. 
Mannschaft gegen die SG Daxlanden, um 15 Uhr empfängt 
die 1. Mannschaft den 1. FC Birkenfeld.

Junioren:
Die A - Junioren mussten stark ersatzgeschwächt beim JFV 
Stutensee antreten, und trotz einer engagierten Leistung 
mussten unsere Jungs eine 1:4 - Niederlage hinnehmen, 
Benedikt Hünecke hatte für den TSV per Kopf zum 1:3 - 
Zwischenstand getroffen. Durch die Niederlage ist der Zug 
nach oben wohl abgefahren.
Die B - Junioren hatten gegen die B 2 der SG Malsch/
Bruchhausen relativ leichtes Spiel und hätten bei konse-
quenter Chancenverwertung höher als 7:1 gewinnen können. 
Timon Haug (4), Ricardo Fischer, Andrey Naryshkin und 
Dennis Bauer waren erfolgreich. Die C 1 hatte beim SV 
Philippsburg nach Treffern von Paul Weiß (2), Moritz Täuber 
und Leo Gomero und einem Zwischenstand von 4:1 schein-
bar alles im Griff, doch dann wurde man zu nachlässig und 
ließ noch zwei weitere Gegentreffer zu , sodass es am Ende 
nochmals knapp wurde, ehe der 4:3 - Sieg feststand. Die 
D 1 zeigte bei PS Karlsruhe vor allem in der ersten Hälfte 
ein Klassespiel und hätte eigentlich schon früh führen müs-
sen, doch das Tor der Gastgeber schien wie vernagelt. Die 
zweite Halbzeit verlief dann ausgeglichen, doch ein mehr als 
zweifelhafter Strafstoß bescherte den PSK - Jungs noch den 
glücklichen Sieg. Unsere Jungs bleiben zwar Tabellenletzter, 
doch mit der Leistung vom Samstag ist noch alles drin !

Die nächsten Termine:
Samstag, 23.03.:
09.30 Uhr F 1 - Spieltag in Friedrichstal
09.30 Uhr F 2 / F 3 - Spieltag in Rüppurr
10.30 Uhr TSV D 1 - Karlsruher SC
12.00 Uhr TSV E 2 - TSV Palmbach
13.00 Uhr 1. CfR Pforzheim 2 - TSV C 1 (Pokal)
13.45 Uhr SG Karlsruher Bergdörfer - TSV D 2
16.30 Uhr TSV A- SG Kirchfeld/Neureut

Sonntag, 24.03.:
10.30 Uhr SG Eggenstein/Leopoldshafen -TSV B 

Dienstag, 26.03.:
17.30 Uhr SV Langensteinbach - TSV E 1

FC Busenbach e.V.

Senioren
Eine bärenstarke Mannschaftsleistung zeigte unsere „Erste“ 
am vergangenen Sonntag beim aktuellen Tabellenzweiten in 
Eggenstein. Gegen die Heimmannschaft, die von sich selbst 
nicht weniger als die Meisterschaft der Kreisliga erwartet, 
agierten unsere Jungs von Minute Eins hochkonzentriert 
und unglaublich diszipliniert, um speziell die äußerst star-
ke Offensivreihe der Schwarz-Gelben in Schach zu halten. 
Während der FCB in Hälfte Eins darauf bedacht war, „die 
Null zu halten“, kam man im zweiten Spielabschnitt selbst 
gefährlich vor das gegnerische Tor und war über Teile der 
zweiten Hälfte sogar die leicht feldüberlegene Mannschaft. 
Dennoch hatten auch die Gastgeber mit einem fulminanten 
Pfostentreffer Pech, was letztlich aber nichts am mehr als 
verdienten Punktgewinn unserer Mannschaft änderte. Damit 
zeigte die Elf um Kapitän Beuthner die von Trainer Rouven 
Lang erwartete Reaktion auf das schwache Forchheim-Spiel 
vor Wochenfrist und zeigte endlich mal wieder, zu was man 
eigentlich zu leisten im Stande ist. Nun gilt es, den Schwung 
ins nächste Heimspiel mitzunehmen, um dort auch endlich 
mal wieder dreifach punkten zu können.
Unsere Zweite ergatterte zuvor den zweiten Sieg binnen 8 
Tagen, als man als Gast des SVK Beiertheim II, in einem 
dramatischen Spiel, alle Punkte mitnahm und den Blick, 
auch in der Tabelle, nun endlich wieder nach oben richten 
kann. Auch unsere Reserve zeigte dabei eine tolle Moral, 
weil man nach 50 Minuten bereits mit 1:3 im Hintertreffen 
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war, das Spiel aber binnen 25 Minuten noch in einen Sieg 
drehen konnte. Die Tore beim 4:3-Auswärtserfolg erzielten 
Top-Goalgetter Pascal Hucker (2), Kapitän Marcel Höger per 
Strafstoß und Winter-Neuzugang Fabian Becker.

Vorschau
So, 24.03. - 12.30 Uhr: FCB II - FV Malsch II
So, 24.03. - 15.00 Uhr: FCB - FV Malsch

Jugendabteilung

Spielevorschau Jugend:

Fr., 22.03.
18:00 Uhr C2 FC Vikt. Berghausen - JSG FCB/SVL

Sa., 23.03.
09:30 Uhr F1 SG Rüppurr - FCB
12:15 Uhr D1 JSG FCB/SVL - Post Südstadt Karlsruhe
12:30 Uhr E1 FVgg Weingarten - FCB
17:30 Uhr B1 SpVgg Durlach-Aue 2 - JSG FCB/SVL

Di., 26.03.
18:45 Uhr C1 JSG FCB/SVL - JSG Karlsbad

Mi., 27.03.
18:00 Uhr D2 JSG FCB/SVL - JSG Walzbachtal

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Senioren:
Eine überragende kämpferische Leistung der ersten Mann-
schaft beim Tabellenzweiten und Meisterschaftskandidaten 
SC Schielberg wurde leider nicht belohnt – besser gesagt 
sogar auf die bitterste Art und Weise bestraft. Bis in die 
letzten Züge der fünfminütigen Nachspielzeit hielt ein leiden-
schaftlich und taktisch hervorragend verteidigender TSV dem 
optischen Dauerdruck des hohen Favoriten (der allerdings zu 
zu wenigen klaren Torchancen aus den Feldvorteilen kam) 
stand, ehe der bis dahin gut leitende Unparteiische auf 
Strafstoß für die Gastgeber entschied. Das Foulspiel war 
unstrittig, allerdings schieden sich (wohlgemerkt auf beiden 
Seiten!) die Geister, ob das Foulspiel innerhalb oder außer-
halb des Strafraums war. Der Schiedsrichter sah es aber 
nach „eigenem Gefühl“ leicht innerhalb und so entschied der 
Meisterschaftsfavorit in der 95. Spielminute mit dem letzten 
Ballkontakt die Partie doch noch für sich – und eine mit un-
fassbarem Aufwand agierende und personell angeschlagene 
TSV-Elf wurde um den mehr als verdienten Lohn und eine 
riesengroße Überraschung gebracht!
Auch die zweite Mannschaft, die einige Kräfte an die „Ers-
te“ abgeben musste, war am Ende mit 2:3 im Hintertreffen. 
Obwohl man über weite Strecken eine gute Auswärtsleistung 
zeigte und mindestens einen Zähler hätte ergattern können 
(Torschützen: M. Brüderle und F. Keller), muss man sich den 
Vorwurf gefallen lassen, dass man sich mit 15 verschlafenen 
Minuten selbst um den Lohn gebracht hat.
An diesem Wochenende ist der TSV mit seinen Mannschaf-
ten spielfrei, da die Spiele gegen den SV Hohenwettersbach 
wegen der Platzrenovierung in den April verlegt wurden.

Nachlese Mitgliederversammlung 2019:
Am vergangenen Freitag konnte die Vorstandschaft, trotz 
widrigster Witterungsbedingungen immerhin exakt 50 stimm-
berechtigte Mitglieder zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung in der TSV-Gaststätte begrüßen. Nach den Berichten 
der Vorstände und Sparten wurde die Verwaltung für ihre 
gute und engagierte Arbeit im vergangenen Jahr einstimmig 
von der Versammlung entlastet. Bei den Neuwahlen wurden 
alle zur Wahl stehenden Vorstands- und Verwaltungsmitglie-
der in ihrem Amt einstimmig bestätigt und man konnte drei 
„Neuzugänge“ in der Verwaltung, die frisch gewählt wurden, 
begrüßen - die Verwaltung bleibt damit weiterhin komplett 
und mehr als vollzählig besetzt – ein gutes Zeichen, die 
positive Entwicklung in den kommenden Jahren fortsetzen 

zu können. Zum Schluss wurde noch etwas, allerdings sehr 
konstruktiv, diskutiert, ehe der erste Vorsitzende Wolfgang 
Unrath nach etwa 100 Minuten bereits die harmonische Ver-
sammlung beenden konnte.
Im kommenden Amtsblatt informieren wir darüber, wie die 
aktuelle Verwaltung sich nun genau zusammensetzt.

SG Waldbronn

Die Damen der SG Waldbronn mussten auch ihr zweites 
Rückrundenspiel stark ersatzgeschwächt bestreiten, und auf-
grund dieser Tatsache konnte man nach dem 1:1 Unent-
schieden beim FSV Eisingen durchaus zufrieden sein. Die 
Gastgeber waren schon relativ früh in Führung gegangen, 
doch nach einer halben Stunde gelang Julia Krämer der 
verdiente Ausgleich für die SG-Damen.
Am kommenden Samstag empfangen unsere Damen um 
17 Uhr den TSV Ötisheim. Aufgrund der Baumaßnahmen in 
Etzenrot findet die Partie beim FC Busenbach statt.

www.tvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e.V.
findet am Samstag, dem 30. März um 20.00 Uhr in der
Vereinsturnhalle statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Schriftführers
5. Ehrung langjähriger Mitglieder
6. Dank an die Übungsleiter
7. Finanzbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Bericht der Jugendwartin
10. Berichte der Abteilungen
11. Aussprache zu den Berichten
12. Instandhaltung / Baumaßnahmen
13. Entlastung der Verwaltung
14. Bildung der Wahlkommission
15. Neuwahlen
16. Anträge
17. Verschiedenes
Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung müssen 
schriftlich bis spätestens am 23. März beim 1. Vorsitzenden 
Andreas Merz, Blumenstraße 8, in 76337 Waldbronn einge-
gangen sein.

Sport bei Krebs
! so wichtig wie ein Medikament !
- ab sofort beim TV Busenbach; Schulstr. 17
- montags; 18:00-19:00 Uhr 
- mit ärztlicher Verordnung
 Info: Veronika Daniel; 0721-94306983

Abt. Tischtennis

Bundesliga Damen
Am vergangenen Samstag war in der TVB-Arena das letz-
te Heimspiel für diese Saison. Die vielen Zuschauer, die 
die Mannschaft lautstark unterstützten, sahen hochklassige 
Matches. Leider war ein 0:6 gegen Kolbermoor nicht ab-
zuwenden, obwohl einige Sätze recht knapp entschieden 
wurden. Die Mannschaft bedankt sich sehr herzlich bei allen 
Zuschauern, die die Saison über die Mannschaft unterstützt 
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haben! Anastasia Bondareva wurde mit Blumen verabschie-
det und die Deutsche Meisterin im Damen-Doppel Franziska 
Schreiner bekam vom Abteilungsleiter Joachim Eilebrecht 
auch einen Strauß Blumen. Zum Schluss gab es noch einen 
Ausblick auf die neue Saison, die ab September laufen wird. 
Lea Grohmann war auch als Zuschauerin da und wurde dem 
Publikum mit einem kleinen Interviev vorgestellt.

Herren I
Die Mannschaft ist sehr traurig, weil sie vergangenen Sams-
tag in Weingarten nicht über ein 6:9 rausgekommen sind. 
Durch diese Niederlage ist der Abstieg aus der Bezirksklasse 
so gut wie besiegelt, weil man auf den Relegationsplatz 3 
Punkte Rückstand und ein weitaus schlechteres Satzver-
hältnis hat. In den zwei letzten Begegnungen spielt man 
noch gegen den Tabellenletzten, doch würde hier ein Sieg 
nicht reichen, weil man auch noch gegen der Tabellenersten 
spielen muss.

Ergebnisdienst Herren
VSV Büchig II – TVB II  9:2
TG Aue IV – TVB III  9:4

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 Uhr 
bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr bis 22 
Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfängertrai-
ning mit Marcel Effenberger. Telefonkontakt: 07243/726662. 
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl. 
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze 
Jahr. Wir freuen uns auf Interessierte am schnellen Sport. 
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Erfolgreiche Turnierteilnahmen unserer Eiskunstläufer  
am Iller-Cup
An der Bayrischen Grenze in Senden fand am Sonntag 
10.03.2019 der Iller-Cup statt. Im vorletzten Wettkampf für 
diese Saison konnten unsere Eisläuferinnen in einem starken 
Feld mit den Topvereinen aus Baden-Württemberg gute Er-
gebnisse erzielen:
2. Platz Cordelia Fehrenbacher - Nachwuchs B Kür
3. Platz Shulin Wu - Freiläufer ohne Musik (Elemente)
4. Platz Philine Schorn - Freiläufer ohne Musik (Elemente)
5. Platz Letzizia Jeckel - Parcours Standard
5. Platz Melina Krenizki - Freiläufer ohne Musik (Elemente)
5. Platz Rebecca Plötzke - Freiläufer ohne Musik (Elemente)
6. Platz Jana-Lisa Steinhauer - Freiläufer Kür
8. Platz Sofie Bender - Freiläufer Kür
Der nächste Wettkampf findet am 31.03.2019 in Reutlingen 
statt, bei dem wir ebenfalls vertreten sind.

Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung
Trotz regnerischem, nasskaltem Wetter fanden zahlreiche Mit-
glieder und Freunde den Weg zur JHV ins MSC Clubhaus.
1. Vors. Alois Heipek konnte in seiner Begrüßungsrede Alt 
GMrat W. Masino und GM J. Lauterbach begrüßen. Nach 
einem kurzen Rückblick auf 2018 gab er das Wort an 
Schriftführer E. Stark, der die Aktivitäten etwas ausführlicher 
darstellte.
Neben Mot.ausfahrten, Oldtimertreffen und Wanderungen zu 
Fuß gab es auch etliche Grillfeste am Clubhaus. Als Renner 
hat sich inzwischen der Vereinsausflug entwickelt.
Anita Kunz berichtete als Kassiererin von durchweg positiven 
Zahlen. Die beiden Kassenprüfer C. Seitz und J. Schneider 
konnten das nur bestätigen und sagten, dass bis auf die 
letzte Flasche Limo alles korrekt abgerechnet wurde.

D. Hettwer berichtete von der Jugendarbeit, dass sich die 
Zahl der trainingswilligen Kids gegen 0 bewegt. Es wird eine 
Beendigung der Sparte Jugendarbeit überlegt.
R. Kleiber konnte von gut besuchten Mot.ausfahrten in den 
Kraichgau und Schwarzwald berichten.
Bei Neuwahlen wurden N. Fröscher und P. End als Beisit-
zer bestätigt. Neu dazu kam Christine Vogel als Beisitzerin. 
In ihren Posten als Kassenprüfer wurden C. Seitz und J. 
Schneider wiedergewählt.
Unter „Verschiedenes“ entwickelte sich eine Diskussion über 
den Zustand des MSC.
Wie andere Vereine auch haben wir ein Problem mit der 
Überalterung der Mitglieder. Durch fehlende Möglichkeiten 
(Gelände) haben wir kein Angebot das Jugendliche reizen 
könnte bei uns einzusteigen. Die Alten können oder wollen 
nicht mehr und durch Todesfälle verstärkt sich das Ganze 
noch. In diesem Sinne, kommt zu uns und unseren Veran-
staltungen so lange wir noch können.
Nach dieser nachdenklich stimmenden Diskussion beendet 
A. Heipek die Sitzung gegen 21:30 Uhr und wünschte allen 
einen guten Heimweg.

Tennisclub Waldbronn e.V.

Liebe Mitglieder des TC Waldbronn e.V.,
wir laden Sie zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
mit Vorstandswahl
am Donnerstag, 28. März 2019 um 19 Uhr
in der Gaststätte der Tennishalle, Talstraße 8-10 
in Waldbronn ein.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Jahreshauptversammlung 2019
Es war ein spannender Abend, die TSV Gaststätte war randvoll, 
59 Stimmberechtigte haben alle vorhandenen Stühle benötigt.
Der Vorstand wurde entlastet und folgende Positionen im 
Vorstand wurden für zwei weitere Jahre bestätigt:
2. Vorsitzender - Rene Kronenwett, Schriftführer - Stefanie 
Singer, Jugendleiter - Dominic Otto, Referent KW-Patrone 
- Michael Greiffenstein, zwei Beisitzer Reiner Ebert und 
Thomas Wielgosch.
Die Änderung des Modus für die WhatsApp-Gruppe wurde 
diskutiert und trotz Ablehnung des Vorstands aber so be-
schlossen - es darf jetzt jeder schreiben wie er möchte - es 
wird somit vom Info-Kanal zur Chat Gruppe.

Abt. Kleinkaliber

Start der Rundenwettkämpfe KK-Sportpistole 25m
Am ersten Wettkampftag konnte die 1. Mannschaft um Tors-
ten Holl den SC Wolfartsweier nicht bezwingen: 802:754 
Endstand. Die Zweite Mannschaft um Frank Schneider konn-
te den SC Mörsch mit 764:748 erfolgreich schlagen.

Abt. Großkaliber

Großkaliber-Turnier der Vereine
Am 23. März findet der 2. Termin von insgesamt sechs 
Terminen bei uns statt. Wir erwarten ca. 110 Starter. Ein 
logistisches Meisterwerk, jede Startzeit mit allen Wechseln 
der Starter in nur 50 Minuten zu bewältigen. Anmeldungen 
unter www.gk-turnier.de.

BDS-Gruppe

Bezirksmeisterschaft des BDS 2019
Seit Samstag, 9. März, läuft die BM des Bezirks Nordbaden. 
Besonderheit dieses Jahr: Alle 50-Meter-Disziplinen finden 
in Ittersbach und alle 100-Meter-Disziplinen finden in Karls-
dorf statt. Das nächste Wochenende ist dann der 2. Teil 
der Langwaffen, danach geht es nach Philippsburg zu den 
Kurzwaffen und dynamischen Disziplinen.
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DSB-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So. 24.03. - Zwischen Pfinz und Alb
Abfahrt: 8.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 8.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn. Wanderstrecke: Gröt-
zingen Oberaustraße - Turmberg - Thomashof - Palmbach. 
Wegstrecke: 12,5 km, Wanderzeit 4 Std. An-/Abstieg: 200 
m/100 m. Einkehr: Gaststätte „Waldenserschänke“ in Palm-
bach. Führung: Hartmut Stech

Mi. 27.03. - Mittwochstreff
Treff ab 15.30 Uhr im Wanderheim 
zu einer geselligen Kaffeerunde.
17.00 Uhr Vortrag von Herrn Helmut Link
Thema: „Schmetterlinge“

Fr., 29.03. - Mitgliederversammlung
Wir laden Sie herzlich ein zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung im Wanderheim, Stuttgarter Straße 34. Beginn 
19.30 Uhr.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Totengedenken
2. Berichte des Vorsitzenden und der Fachwarte
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
7. Satzungsänderung - Datenschutzgrundverordnung
8. Anträge
9. Verschiedenes
Der Mitgliederversammlung geht eine Jugendversammlung 
voraus. Beginn um 18.00 Uhr - ebenfalls im Wanderheim. Alle 
Jugendlichen sind dazu herzlich eingeladen.
Kommen Sie bitte zahlreich und bestimmen Sie durch Ihre 
Anwesenheit das Geschehen unseres Vereins mit!.

Vorschau
So 07.04. -  Baiersbronner Himmelsweg: 

Mönch-Tour Klosterreichenbach
Mi 10.04. - Mittwochswanderung - Auf dem Saumweg
Mi 24.04. - Mittwochstreff
Sa 27.04. - Auf dem Mittelweg von Bad Wildbad zum Hohloh

Ski-Abteilung

Skigymnastik - fit in den Winter
in der Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule, Zwerstraße 16
Mittwoch - 27.03.2019 in der Zeit von 19.15 Uhr - 20.30 Uhr.

Kletterabteilung

Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.

Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon: 0172 6660830.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Veranstaltung der gemeinsamen Kindergruppe  
vom NABU und BUND Karlsbad/Waldbronn
Die erste Veranstaltung in diesem Jahr findet am 
30.03.2019 statt. Das Thema lautet: Kennt ihr ihn schon, 
den "Star" der Stimmenvielfalt? Auch wollen wir an die-
sem Vormittag für die Insekten und Vögel (darunter auch 
den Star) einen Blühstreifen mit Wiesenblumen anlegen. 
Dieser Streifen ist eingebettet in die große Blühfläche der 
NABU-Ortsgruppe. 
Wir treffen uns um 10:00 Uhr in der Baumschule/Garten-
zentrum Jansen, Taubenbrunnenwiesen 1, 76307 Karlsbad. 
Dauer ca. 2,5 Stunden 
Kontakt: Ralph Langetepe Tel.: 0152 06693573 
oder über unser Kontaktformular auf der Internetseite: 
https://www.nabu-karlsbad-waldbronn.de/kontakt/

Vogelstimmenwanderung „Abendgesänge“  
am Samstag, 30.03.2019
Führung durch Eva Kübler und Hans-Peter Anderer
Treffpunkt: Parkplatz beim Imbiss in Fischweier
Beginn: 18:00
Dauer: ca. 2 Stunden
Warum muss man immer so früh raus, um Vogelstimmen zu 
hören? Die singen doch den ganzen Tag ...
Im Prinzip ist das richtig. Frühmorgens singen jedoch die 
meisten Vögel und sie singen auch am längsten/schönsten.
Aber auch am Abend kann man einige wunderschöne Stim-
men genießen. Deshalb treffen wir uns am Samstagabend, 
30.03.2019, um 18:00 Uhr auf dem Parkplatz am Imbiss in 
Fischweier. Von da aus gehen wir Richtung Moosalb, um zu 
schauen, wer denn da wohl singt. Sie sollten gut zu Fuß sein 
und kleine Steigungen auf nicht geteerten Wegen bewältigen 
können. Kinder sind willkommen, für Kinderwagen ist die Stre-
cke jedoch nicht geeignet. Bitte achten Sie auf gutes Schuhwerk 
und dem Wetter angepasste Kleidung. Wir freuen uns auf Sie!

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Jahreshauptversammlung 2019
Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde, zur Jahreshauptver-
sammlung am 22. März um 19.30 Uhr im Conrathshäusle 
Langensteinbach laden wir herzlich ein.
Tagesordnung
1. Wahl des Protokollführers
2. Bericht des Kassenwartes
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Bericht des Vorstandes
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Vorhaben 2019 (Planung )
9. Verschiedenes
Kontakt: Manfred Müller, Tel. 07202 1248, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel.: 07243 67529, wehrschmid@imail.de
Internet: www.bund.net/karlsbad-waldbronn

BUND/NABU – Kindergruppe
Liebe Kinder, der neue Kindertreff wird vom NABU und dem 
BUND gemeinsam organisiert. Und wir haben das große 
Glück, dass die Baumschule Jansen uns ein kleines Stück 
Land und eine Hütte zur Verfügung stellt. Deshalb haben 
wir uns für unser erstes Treffen etwas ganz Besonderes 
ausgedacht. Wir spielen nicht nur, sondern gehen auch auf 
Entdeckungsreise und lernen dabei einen ganz besonderen 
„Herren“, natürlich aus dem Tierreich kennen, der über ziem-
lich außergewöhnliche Fähigkeiten verfügt. 
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Wenn wir euch neugierig gemacht haben, kommt doch am 
Samstag, 30.03.2019, um 10.30 Uhr zur Baumschule Jansen 
(zwischen Langensteinbach und Ittersbach). 
Wir freuen uns auf euch.
Das Team vom NABU und vom BUND

Vital-Initiative e.V.

Tabuthema Beckenbodenmuskulatur
Gut trainierte Muskeln - davon träumen viele Frauen. Dabei 
vergessen Sie oft eine Muskelgruppe, die wirklich wichtig ist. 
… für unsere Gesundheit, unsere Energie, unsere Ausstrahlung 
und Lebensfreude. Diese Muskulatur arbeitet im Geheimen, 
unbeachtet und tabuisiert - unsere Beckenbodenmuskeln.
Wann sollte der Beckenboden trainiert werden?
Bei:
•	Blasenschwäche
•	Übergewicht
•	Haltungsschwäche
Und zusätzlich:
•	zur	Geburtsvorbereitung	und	Rückbildung
•	 Bindegewebsschwäche	 durch	 hormonelle	 Veränderungen	
in den Wechseljahren
•	Gebärmutterabsenkung
•	nach	Operationen	im	Beckenbereich
Die 3 wichtigen Tipps zur Soforthilfe:
1. Öfter mal auf Anlehnen verzichten
  Wer aufrecht sitzt, hält das Becken und den Rücken in 

einer stabilen Position und aktiviert somit automatisch 
die Beckenbodenmuskulatur.

2.  Nicht schwer Heben und sogenannte Pressatmung vermeiden.
3.  Regelmäßige und gezielte Kraftübungen durchführen. 
  Schon nach kurzer Zeit werden Sie merken, dass Sie z. 

B. längere Veranstaltungen wieder entspannt genießeno-
der sicher mit den Kindern toben können.

Da der Beckenboden vier wertvolle Fähigkeiten hat: Anspan-
nen, Halten, langsames Loslassen und Entspannen und nicht 
immer gleich ein Mangel an Kraft für bspw. Beckenboden-
schwäche verantwortlich ist, bieten wir Ihnen an, dies mit 
dem eXcio Pelvictrainer einmal kostenlos zu testen. 
Erreichen Sie uns für mehr Infos unter 0176-32078304. Ihre 
Sabine Gebarski, easyfit Waldbronn 
Sabine Gebarski ist seit 14 Jahren auf die Grundlagen der wich-
tigsten Muskelfunktionen spezialisiert und setzt sich für alltags-
taugliche, vorbeugende Trainingsmethoden ein. 
www.vital-inititive.de | info@vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 110 Mitglieder vom 
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge 
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder 
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass 
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden? 
Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen werfen Sie einen Blick auf unsere Un-
ternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite sechs, 
oder besuchen Sie uns im Internet unter: www.ws-ev.de.
Donnerstag, 04. April: Stammtisch Wirtschaft trifft Politik 
ab 20 Uhr im Weinhaus Steppe
Wir laden alle Mitglieder der Waldbronner Selbständigen 
sowie andere Gewerbetreibende aus Waldbronn herzlich ein, 
mit den Vertretern der örtlichen Politik in ungezwungenem 
Rahmen in einen Erfahrungsaustausch zu treten. Da stets 
eine große Anzahl an Kommunalpolitikern inklusive Bürger-
meister anwesend sind, bitten wir auch unsere Mitglieder um 
zahlreiches Erscheinen. Mit besten Grüßen, der Vorstand; 
(Der Stammtisch findet immer am ersten Donnerstag im 
Monat statt).

Podiumsdiskussion zur Gemeinderatswahl

Donnerstag, 11. April, um 19 Uhr
im Pfarrsaal der katholischen Gemeinde

in Reichenbach.
Die Vertreter der Listen werden sich vorstellen und Fragen be-
antworten. Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere Mitglie-
der, Waldbronner Selbständige und Interessierte herzlich ein.

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

Zum Wohle?
Seit das ehemalige Landschaftsschutzgebiet „Fleckenhöhe“ in 
den Flächennutzungsplan aufgenommen wurde versuchen die 
immer gleichen Hauptakteure mit allen Mitteln ihre Erschlie-
ßung durchzusetzen. Einen konkreten Bedarf dafür gibt es 
nicht und gab es nie. Aber wen wunderts? Ein Neubaugebiet, 
so groß wie Neuer Heubusch, Rück1 und Rück2 zusammen, 
das wäre ein riesiger Kuchen zum Verteilen! Viele könnten 
sich ein Sahnestück davon abschneiden, z.B. Investoren, 
Planungsbüros, Erschließungsgesellschaften, Bauhandwerker 
und die Eigentümer der etwa 100 Flurstücke. Nur für die Ge-
meinde bliebe kein einziger Krümel übrig, ganz im Gegenteil: 
die müsste nach dem Festmahl noch den Abwasch machen!
Denn fragt man nicht Waldbronns selbsternannte Laien-
Städteplaner und Amateur-Kämmerer nach ihren Fantasien, 
sondern anerkannte und unabhängige Experten nach den 
Fakten (z.B. vom Deutschen Institut für Urbanistik DIFU), 
wird ganz schnell klar: stellt man Ausgaben und Mehreinnah-
men gegenüber (=„fiskalische Kosten-Nutzen-Analyse“), dann 
können Gemeinden wie Waldbronn heutzutage mit Neuer-
schließungen nur Geld verlieren. Dabei ist das Minus bei 
Gewerbeflächen nochmal deutlich höher als bei Wohnflächen. 
In vielen Untersuchungen, Studien und Beispielrechnungen 
belegen sie seit Jahren: Die Kosten für Bau und dauerhaften 
Erhalt der zusätzlich erforderlichen sozialen und technischen 
Infrastruktur übersteigen die möglichen Steuermehreinnah-
men. Die beste Strategie für jeden Gemeindehaushalt ist 
daher die Nutzungsoptimierung bestehender Strukturen und 
Ressourcen. Eine moderate Innenentwicklung. Genau das, 
was auch im Leitbild steht.
Eine riesige Betonflut auf der Fleckenhöhe und ähnliche 
„Visionen“ würden die Haushaltsprobleme dramatisch ver-
schärfen. Zu Lasten z.B.der freiwilligen Einrichtungen. Zu 
Lasten der Vereinsförderung. Zu Lasten der Kinder, Jugend- 
und Seniorenbetreuung. Zu Lasten der überfälligen Kanal- 
und Straßensanierungen. Zu Lasten aller Bürger Waldbronns. 
„Zum Wohle der Gemeinde“ kann das ganz sicher nicht 
sein. Zum Wohle Einzelner durchaus.
„Trau - schau - wem!“ Viele unabhängige Infos und Links 
zu den kommunalpolitischen Schwerpunktthemen gibts beim 
lokalen Mediendienst www.zukunft-waldbronn.de und auf 
unserer Homepage www.unserwaldbronn.de
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Leben in Waldbronn 2030 -  
CDU-Werkstattgespräch zur Kommunalwahl 2019
am Donnerstag, 21. März 2019, 19:00 Uhr
in der Pizzeria Toscana im Gesellschaftshaus in Etzenrot
Die CDU Waldbronn lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein 
zu einem 
Werkstattgespräch mit den CDU-Kandidatinnen und  
Kandidaten zur Gemeinderatswahl
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Thema der Veranstaltung ist
Leben in Waldbronn 2030. 
Nennen Sie „Ihre Idee für Waldbronn“ und „Schreiben Sie 
mit am Kommunalwahlprogramm der CDU“ dazu haben 
wir die Bürgerinnen und Bürger schon auf einer Postkarte 
zur Kommunalwahl 2019 aufgefordert. Nun geben wir allen 
Waldbronnern eine weitere Möglichkeit, bei der Ausgestal-
tung unserer Wahlaussagen zur Kommunalwahl mitzuwirken. 
Dabei legen wir darauf Wert, nicht nur Ideen und Anliegen 
für die nächste Amtsperiode des Gemeinderates zu formu-
lieren. Deshalb haben wir bewusst das Thema „Leben in 
Waldbronn 2030“ gewählt. In einer offenen Debatte in der 
Form eines Werkstattgesprächs fragen wir nach einem Zeit-
raum, der den Zielhorizont des Leitbilds 2025 überdauert. 
Das inhaltliche Spektrum deckt alle Bereiche ab: Wohnen, 
Arbeiten, Einkaufen, Freizeit, Schule, Betreuung von Jung 
und Alt. Wir sind gespannt auf Ihre Beiträge und Meinungen.
Außerdem haben Sie die Möglichkeit, an diesem Abend 
unsere Kandidatinnen und Kandidaten zur Kommunalwahl 
persönlich kennen zu lernen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre CDU Waldbronn

Mehr Informationen unter www.cdu-waldbronn.de
CDU Gemeindeverband Waldbronn 
Text: Hildegard Schottmüller

Wir tun was.

SPD Waldbronn

Am 26. Mai ist Gemeinderatswahl!
Die Liste der SPD Waldbronn mit 18 KandidatInnen steht 
und bietet eine interessante Mischung aus alt und jung, 
Studierenden, Berufstätigen und RentnerInnen, Alteingeses-
senen und Neubürgern. Am 12. März wurden die Kandida-
tinnen und Kandidaten in geheimer Wahl gewählt. Dadurch, 
dass wir die ‚verbundene Einzelwahl‘ verwendeten und ‚nur‘ 
jeweils sechs Namen in der Listenreihenfolge bestätigt wer-
den mussten, ging es erstaunlich schnell und es blieb noch 
Zeit für anregende Diskussionen. In den nächsten Wochen 
möchten wir Ihnen unser Programm und die einzelnen Kan-
didaten und Kandidatinnen vorstellen. Vielleicht ist ja auch 
Ihr Nachbar oder eine Kollegin dabei:
1. Jens Puchelt, 2. Gabriele Bitter, 3. Klaus Bechtel, 4. Hel-
ga Müller, 5. Manuel Mess, 6. Katja Kornetzky, 7. Michael 
Burkart , 8. Clayton Prestigiacomo , 9. Dr. Christian Enkrich 
, 10. Lukas Schatzl, 11. Marc Le Large, 12. Joachim Hemer, 
13. Dominik Lang, 14. Dr. Edith Becker, 15. Lothar Rehfeld, 
16. Monika Zimmermann, 17. Harry Reiser, 18. Birgit Klumpp.
Die Altersspanne unsere KandidatInnen reicht von 19 bis 78 
Jahren, und wir finden, wir stellen einen guten Querschnitt 
durch die Waldbronner Bevölkerung dar.
Wir möchten weiterhin soziale Themen in Waldbronn vertre-
ten und gute Parteiarbeit für Sie machen. Über die Kontakt-
funktion auf unserer Homepage können Sie uns Anregungen 
und Kommentare schicken.

Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de sowie 
auf der facebook-Seite www.facebook.com/spdwaldbronn

Freie Wähler Waldbronn

Die Freien Wähler
hatten am 11. März die Nominierungsversammlung für 
ihren Wahlvorschlag zur nächsten Gemeinderatswahl. Mit 
überwältigender Mehrheit wurde die Kandidatenliste von den 
zahlreich erschienenen Mitgliedern angenommen. Von 18 
Kandidaten bewerben sich 6 Kandidatinnen um einen Sitz im 
Kommunalparlament. Die Altgemeinderäte Angelika Demetrio-
Purreiter und Kurt Bechtel stellen sich erneut zur Wahl und 
wurden auf den 1. und 2. Platz gewählt. Für die folgenden 

Listenplätze wurden durch geheime Wahl nominiert: Jürgen 
Volpp, Volker Becker, Vera Dirrler, Henning Daniel, Guntram 
Vogel, Thomas Reiter, Claudia Hoffmann, Roland Szabados, 
Michaela Schall, Michael Sauer, Helga Helber, Christian Mai-
er, Elke Anderer, Berthold Ziegler, Philipp Bucher, Dietmar 
Seiller. Uschi Mayer wird als Ersatzkandidatin geführt.
Der Vorstand dankt allen Bewerberinnen und Bewerbern für 
ihre Bereitschaft, für die Freien Wähler zu kandidieren und 
gratuliert ganz herzlich. Wir wünschen viel Erfolg für den 
Wahlkampf.

Am Samstag, dem 23. März wird unsere Wahlkampferöff-
nung im Hirsch in Etzenrot stattfinden, bei der die Kandi-
datinnen und Kandidaten sich vorstellen und Ihre Fragen 
beantworten werden.
Sean Tracy und seine Band werden ab 20:00 Uhr mit iri-
scher Musik zur Unterhaltung beitragen - der Eintritt ist 
kostenlos - herzliche Einladung!

Am Montag, dem 25. März ab 20:00 Uhr findet der nächste 
kommunalpolitische Informationsabend mit den Gemeinde-
räten im Gasthaus Krone in Waldbronn-Reichenbach statt. 
Neben der Besprechung aktueller Themen soll noch einmal 
die Diskussion über das Eistreff geführt werden. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten!
(Dr. Manfred Sties)

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Nominierung der Kandidatinnen und Kandidaten  
für die Gemeinderatswahl 
Bei der Nominierungsveranstaltung für die Wahl des Ge-
meinderates am 26. Mai 2019 wurden die Kandidatinnen 
und Kandidaten, die für die Liste von Bündnis 90/ Die Grü-
nen kandidierten in folgender Reihenfolge auf den jeweiligen 
Listenplatz nominiert.
1. Beate Maier-Vogel, 2. Marc Purreiter, 3. Sarah Becker, 
4. Andreas Wezel, 5. Dr. Karola Keitel, 6. Dr. Peter Rad-
gen, 7. Inga Schraud, 8. Stephan Schlichting, 9. Dr. Brigitte 
Kalkofen, 10. Klaus Leue, 11. Yasmin Csernalabics-Vogel, 
12. Andreas Solleder, 13. Gudrun Knobloch, 14. Matthias 
Schüssler, 15. Birgitt Altenburger, 16. Oliver Nürnberg, 17. 
Katja Meyer, 18. Wolfgang Ehrle.
Die Ortsverbandsvorsitzende Dietlinde Bader-Glöckner dank-
te allen Kandidatinnen und Kandidaten für Ihr Engagement. 
Elf Kandidatinnen und Kandidaten kommen aus Reichen-
bach, vier aus Busenbach und drei aus Etzenrot. 
(Text: Marc Purreiter)

Albgau
Europa Union 

Finnland zu Gast in der Hemingway Lounge
Unter diesem Titel lädt der KlangKunst e.V. zu einer Veran-
staltung am Montag, 25.03.2019 um 19.30 h in die Heming-
way Lounge in der Uhland Straße 26 in 76135 Karlsruhe ein. 
Der Vorsitzende des Vereins, Ulrich Eidenmüller, wird als 
besonderen Gast Herrn Nils Torvaldis, Abgeordneter aus 
Finnland im Europäischen Parlament, zur Sicht Finnlands auf 
Deutschland und die Europäische Union befragen. 
Noch mehr Finnland wird hörbar sein durch musikalische 
Einlagen von Hanna Ponkala, Violine, und Anu Rautakoski, 
beide Studentinnen an der Hochschule für Musik in Karlsruhe. 
Die Einladung richtet sich auch an Mitglieder und Freunde 
der Europa-Union, Ortsverband Albtal. Wir freuen uns auf 
einen interessanten Abend. 
Dr.-Ing. Kristian Kroschel
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Sonstiges

Schüler aus Russland und Peru  
suchen  dringend die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinameri-
ka ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Russland und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/
St. Petersburg ist vom 23.06.2019 – 25.07.2019, Russland/
Samara vom 23.06.2019 – 25.07.2019 und Peru/Arequipa 
vom 03.10.2019 – 08.12.2019.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie 
für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 
und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum 
deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch 
ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Lust auf Besuch?
Ecuadorianische Austauschschüler suchen Gastfamilien!
Die Austauschschüler der Deutschen Schule Quito (Ecuador) 
wollen Deutschland hautnah erleben. Dazu sucht das Hum-
boldteum Familien, die offen sind, einen ecuadorianischen 
Austauschschüler (ca. 15 Jahre alt) aus dem kleinsten Land 
Südamerikas als Kind auf Zeit aufzunehmen. Spannend ist 
es, mit und durch den Austauschschüler den eigenen Alltag 
neu zu erleben, und gleichzeitig ein Fenster in die lebende 
„Arche Noah“ Ecuador aufzustoßen. Erfahren Sie aus erster 
Hand, warum ein Regenbogen nirgends auf der Welt so 
phosphoreszierend schillert wie unter der Sonne des Äqua-
tors. Die ecuadorianischen Austauschschüler lernen schon 
mehrere Jahre Deutsch als Fremdsprache, so dass eine 
Grundkommunikation gewährleistet ist. Die Austauschschüler 
sind schulpflichtig und sollen die nächstliegende Schule zu 
Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist ge-
dacht von Samstag, den 22. Juni 2019 bis Samstag, den 
27. Juli 2019. Wer Ecuador entdecken möchten, den lädt die 
Deutsche Schule Quito ein, an einem Gegenbesuch unter 
Verwendung der Herbstferien im Oktober 2019 teilzunehmen. 
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte 
die internationale Servicestelle für Auslandsschulen: Hum-
boldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog, Geschäfts-
stelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, 
Fax 0711-22 21 402, E-Mail: ute.borger@humboldteum.com, 
www.humboldteum.com

High School/Schüleraustausch  
Infoabend am 22.03.2019
Auch im kommenden Schuljahr werden sich wieder viele 
Schülerinnen und Schüler aus Deutschland aufmachen, um 
in den USA, in Kanada, Neuseeland oder Australien mehrere 
Monate bei einer Gastfamilie zu leben und dort zur Schule 
zu gehen. Ein solcher Aufenthalt kann ein ganzes Schuljahr 
dauern, aber auch ein Halbjahr oder 3 Monate.

Für alle interessierten Schüler und Eltern bieten wir am 
22.03.19 einen Infoabend rund um das Thema Schüleraus-
tausch an.
Von 15 Uhr bis 20 Uhr stehen unsere Experten für alle Fra-
gen rund um einen Schüleraustausch in die USA, Kanada, 
Australien und Neuseeland in unseren Büroräumen in der 
Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen zur Verfügung.
Ian Reedy vom neuseeländischen Outdoor Education Ver-
band „ODENZ“ und Vertreter von 3 neuseeländischen High 
Schools werden uns als Special Guests von 15:30 Uhr bis 
17:30 Uhr anwesend sein und aus erster Hand unterstützen.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in 
den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu 
Feriensprachreisen für Schüler und Sprachreisen für Erwach-
sene erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de

Am Mittwoch, 20. März, 19 Uhr im Hörsaal des Instituts für 
Sport und Sportwissenschaften Karlsruhe:

Arthrose, Forschung und praktische Therapie 
in der Klinik - Neueste Ergebnisse Vorträge 
und Informationen für Patientinnen,  
Angehörige und Interessierte
Der Lehrstuhl Sportorthopädie und Bewegungsanalyse am 
IFSS (Institut für Sport und Sportwissenschaften) informiert 
über die neuesten Forschungen im Bereich der Arthrose. Der 
Leiter des Lehrstuhls Professor Dr. Stefan Sell ist gleichzeitig 
auch Ärztlicher Direktor des Gelenkzentrum Schwarzwald in 
Neuenbürg und Mühlacker, zwei hochspezialisierte Abtei-
lungen, die Patienten mit Arthrose durch Operation helfen. 
Professor Dr. Stefan Sell gibt am Mittwoch, den 20.03.2019 
um 17:00 Uhr in Karlsruhe am IFSS, großer Hörsaal, Engler-
Bunte-Ring 15 einen umfassenden Überblick über konserva-
tive Arthrosetherapie, operative Möglichkeiten aber auch die 
neuesten Forschungsergebnisse insbesondere am KIT. Der 
Eintritt ist kostenlos.
Arthrose ist eine Volkserkrankung. Fast 35 Millionen sind 
in Deutschland von Arthrose betroffen, 5 bis 15 Millionen 
ernsthaft daran erkrankt. Die Hauptmanifestationsorte sind 
das Knie- und Hüftgelenk. Für die Behandlung der Arthrose 
hat sich eine sogenannte Behandlungs-Pyramide etabliert. 
Die Basis, die Grundbausteine der Arthrosetherapie, sind 
Bewegung Ernährung und Gewicht. Das Bewegungstraining 
hat eine doppelte Funktion. Einmal gilt es die Operation 
möglichst lange hinauszuschieben. Nach der Operation stellt 
das Training dann den Weg dar, um möglichst bald wieder 
in die Alltags- und sportliche Aktivität zurückzukehren. Neu-
este Forschungen am KIT betreffen vor allem das optimale 
Training bei Arthrose. Dazu wird die Belastung des Gelenkes 
im Alltag, aber auch unter Aktivität durch Sensoren insbe-
sondere am Knie gemessen.So kann das sportliche Trai-
ning individuell auf die bestimmten Arthrosegrade adaptiert 
werden. Auch besondere Schuhversorgungen und Orthesen 
tragen zur Belastungsreduktion bei. Hierzu werden neueste 
Forschungsergebnisse aus dem KIT präsentiert.
Die Operation stellt unverändert die Spitze der Pyramide da. 
Der künstliche Gelenkersatz bildet wohl die erfolgreichste 
Operation des letzten Jahrhunderts in der Orthopädie. Mit 
den Innovationen im Bereich von Material und Technologie 
wird dieser auch seinen Erfolgsweg in diesem Jahrhun-
dert fortsetzen. Denn moderne Technologien spielen immer 
mehr eine große Rolle, von der digitalen Prothesenplanung, 
Navigation der Prothese über die Herstellung von individu-
ellen Prothesen. „Wir haben uns im letzten Jahrzehnt von 
der orthopädisch-manuellen Präzisionsbearbeitung zusätzlich 
zum Hightech-Spezialisten in der Orthopädie entwickelt. Das 
schwierigste bleibt jedoch abzuschätzen, welchem Patienten 
welche Technologie zugutekommt. „Das braucht unverändert 
viel Erfahrung, die uns der Computer nicht abnehmen kann“ 
so Professor Sell.
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Das Training ist jedoch mit der Operation nicht zu Ende. 
Schneller mobil nach Operationen ist eine neue Initiative der 
RKH Klinik, in die viel Input von Untersuchungen des IFSS / 
KIT eingeflossen ist. Es hat sich gezeigt, dass Patienten die 
gut vorbereitet in die Operation gehen auch wieder schneller 
danach fit sind. Ein entsprechendes Programm hat jetzt das 
Gelenkzentrum Schwarzwald in Neuenbürg eingeführt. Auch 
weiteres Training danach führt zu verbesserter Lebensqualität 
und Haltbarkeit der Prothese.

SRH: Chefarzt vom Dobel verabschiedet sich 
in den Ruhestand 
Dr. Michael Frey gibt nach 32 Jahren den „Staffelstab“ weiter
Wer in Deutschland über Manuelle Medizin spricht, kommt 
an Dr. Michael Frey nicht vorbei. Der Orthopäde und Ex-
perte für Physikalische und Rehabilitative Medizin zählt zu 
den erfahrensten Spezialisten seines Faches. Patienten aus 
dem gesamten Bundesgebiet vertrauen auf seine Expertise. 
Nach 32 Jahren in den heutigen SRH Gesundheitszentren 
Nordschwarzwald, vormals Ruland Kliniken, verabschiedete 
sich Dr. Michael Frey, Chefarzt der Orthopädie, Ende Februar 
in seinen Ruhestand. Bei einer internen Verabschiedung mit 
Freunden und Kollegen nutzten Werner Stalla, Geschäftsfüh-
rer der SRH Kliniken GmbH, und Volker Kull, Geschäftsführer 
der SRH Gesundheitszentren Nordschwarzwald, die Möglich-
keit, sich für die Verdienste um die medizinische Entwicklung 
der Kliniken bei Dr. Frey zu bedanken. 
Vor allem durch chirotherapeutische Fertigkeit hat sich Dr. 
Frey in der Fachwelt einen Namen gemacht. „Mit seinen 
Vorträgen und seinem fantastischen Gewebegefühl durch 
seine Hände hat er in seinen Fortbildungen immer sehr 
beeindruckt. Sicher konnte er vielen Patienten den oft letz-
ten Schritt eines operativen Eingriffs ersparen“, so Prof. Dr. 
Andreas Veihelmann, Chefarzt der Orthopädie am SRH Ge-
sundheitszentrum Bad Herrenalb.
1987 begann Dr. Frey als Oberarzt an der damaligen Wald-
klinik Dobel. In den 90er Jahren bekleidete er gleich mehrere 
Chefarztposten an den heutigen SRH Gesundheitszentren 
Nordschwarzwald. So war er nicht nur auf dem Dobel tätig, 
sondern hat nach 1997 auch die Neugründung der ehema-
ligen Fachklinik Falkenburg – heute SRH Gesundheitszen-
trum Bad Herrenalb – mitgestaltet. 2007 wechselte Frey 
wieder in die Klinik auf dem Dobel. Während seiner Zeit als 
Arzt übernahm er zusätzlich die Lehrtätigkeit für Kurse der 
Deutschen Gesellschaft für Manuelle Medizin (DGMM) sowie 
Gutachtertätigkeiten.
Die Nachfolge von Dr. Michael Frey tritt Dr. Cornelia Deck-
werth, MHBA an. Die Unfallchirurgin und Orthopädin war 
zuletzt am Akutkrankenhaus als Chefärztin für Unfallchirurgie 
und Ärztliche Direktorin tätig. „Ich freue mich, in diese gro-
ßen Fußstapfen treten zu dürfen. Dr. Frey hat viel erreicht 
und ich möchte diese Entwicklung gerne fortführen“, so die 
Nachfolgerin. 

SRH: Mehr Geld und attraktivere Dienstpläne im Krankenhaus 
SRH Kliniken und Marburger Bund verhandeln erfolgreich: 
Dreistufige Tarifsteigerung für den ärztlichen Dienst um ins-
gesamt 6,2 Prozent. Zuschläge vereinbart und Zusatzurlaub 
erweitert – als Ausgleich für Bereitschaftsdienste. 

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Essbare Wildpflanzen im Frühling

Waren Sie schon auf Entdeckungstour in der Natur? Es lohnt sich, 
denn einige essbare Wildpflanzen warten bereits auf Sie. Biologe 
Dr. Markus Strauß zeigt Ihnen jetzt, auf welche botanischen Merk-
male Sie beim Sammeln achten sollten.
Jetzt im März lockt uns das erste Grün in die freie Natur. Entde-
cken Sie dabei Wildpflanzen, die Sie auf Ihren Speiseplan setzen 
können. Wildpflanzen sammeln und zubereiten liegt im Trend. 
Sie wachsen für jeden umsonst in der freien Natur und sind ge-
sund für Groß und Klein. Mit Bestimmungsbuch und Lupe kön-
nen Sie die Pflanzen genauer kennenlernen. Für Anfänger ist eine 
geführte Wildkräuterwanderung zu empfehlen.
Vertiefen Sie den Kontakt und Ihr Wissen, indem Sie Wildpflanzen 
im Garten oder auf dem Balkon anpflanzen!

Bärlauch (Allium ursinum) wächst in fast ganz Europa bevor-
zugt in den Wäldern der Auen und Altschleifen von Flüssen und 
Bächen bis in städtische Parks. An warmen Frühlingstagen ver-
rät ihn schon von weitem sein Geruch. Achtsamer Umgang mit 
Wildpflanzen bedeutet, von jeder Pflanze nur einige Blätter abzu-
pflücken, damit sie sich erholen kann. Der Bärlauchbestand sollte 
nach dem Pflücken aussehen, als wenn Sie gar nicht da gewesen 
wären. Also keine Trampelpfade hinterlassen und nicht mit der 
Sichel großflächig ernten. Das schont den Bestand und Sie ern-
ten auch keine unerwünschten Blätter von anderen Pflanzen aus 
Versehen. Sammeln Sie immer nur so viel, wie Sie wirklich essen 
können!
Einige Gartencenter bieten mittlerweile Jungpflanzen, Zwiebeln 
und Samen an. Für schattige Bereiche unter Laubbäumen und 
Sträuchern mit humusreichem, feuchtem Boden ist die Kultur 
von Bärlauch ideal. Zeitig im Frühjahr ernten wir die Blätter als 
Wildgemüse, später die weißen Blüten. Entspricht der Standort 
den natürlichen Bedingungen, breitet er sich rasch aus. Ist der 
Platz zu trocken und sandig, verschwindet er ganz oder wächst 
nur kümmerlich. Etwas Geduld brauchen Sie für das Aussäen von 
Bärlauch. Der schwarze Samen sollte möglichst frisch nach der 
Ernte im Juli in den Boden und braucht die Frosteinwirkung im 
Winter, um im nächsten Frühjahr zu keimen. Die Zwiebeln des 
Bärlauchs bekommen Sie im Herbst im Handel. Sie werden sofort 
etwa 10 cm tief in den Boden gesteckt und treiben im folgenden 
Frühjahr aus.

Löwenzahn (Taraxacum officinalis) ist eine der wenigen Pflan-
zen, die fast jeder kennt. Der botanische Name weist darauf hin, 
dass Löwenzahn eine altbewährte Heilpflanze ist. Die enthalte-
nen Bitterstoffe regen Leber und Galle an. Das macht ihn zu einer 
wertvollen Pflanze für eine Frühjahrskur. Er wächst auf Wiesen, an 
Wegrändern und nicht selten im Hausgarten als ungeliebtes Un-
kraut. Seine Samen verbreiten sich mit ihren Schirmchen überall 
hin. Für kurze Zeit im Frühjahr leuchten die gelben Blüten domi-
nierend auf den Weiden, weshalb der Name Kuhblume im Umlauf 
ist. Die Blattrosette erscheint fast das ganze Jahr. Je jünger und 
zarter die Blätter, desto angenehmer der nussartige, herbe und 
bittere Geschmack. Die Blätter finden Verwendung im Salat oder 
gedünstet, die Wurzeln für Kräutertee oder als Kaffeeersatz.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 - 18.00 Uhr im SWR
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